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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger, 
möge der Zauber der Weihnacht Ihre Tage erhellen - 

ein Leuchten der Freude und der Frieden dieser besonderen Zeit sei stets mit Ihnen! 
Wir wünschen Ihnen eine Weihnachtszeit voller Harmonie und Lichtblicke, 

die Ihr Herz erwärmen und Ihnen Kraft schenken. 
Ein strahlendes und freudebringendes gesegnetes Weihnachtsfest für Sie und Ihre Lieben!

Ihr Franz Uome Ihr Werner Burger
Erster Bürgermeister Erster Bürgermeister
Markt Marktleugast Markt Grafengehaig
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Dienstzeiten
Verwaltungsgemeinschaft Marktleugast
Neuensorger Weg 10
Montag bis Freitag ����������������������������������  08.00 bis 12.00 Uhr
und zusätzlich
Donnerstag ���������������������������������������������  15.00 bis 17.30 Uhr
Erster Bürgermeister Franz Uome
Montag bis Mittwoch �������������������������������  08.30 bis 12.00 Uhr
und 14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag ���������������������������������������������  08.30 bis 12.00 Uhr
und 15.00 bis 17.30 Uhr
Freitag ����������������������������������������������������  08.30 bis 12.30 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten
Termine jeweils nach Vereinbarung
Erster Bürgermeister Werner Burger
im Rathaus Grafengehaig
Montag bis Freitag ����������������������������������  07.30 bis 09.30 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten
Termine zusätzlich täglich nach Vereinbarung
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktleugast
Termine jeweils nach Vereinbarung

Bekanntmachungen

Marktgemeinderatssitzungen  
in der Wahlperiode 2020/2026

Markt Marktleugast
Montag, 19. Januar 2026,
um 19.00 Uhr, im Bürgersaal
Markt Grafengehaig
Montag, 26. Januar 2026,
um 19.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus

Für die Januar-Ausgabe:
Abgabeschluss:

Freitag, 12. Dezember 2025

Erscheinungstag:
Freitag, 16. Januar 2026

Haben Sie einen Stromausfall oder 
ein anderes Problem mit Ihrer 
Energieversorgung?
Dann wählen Sie bitte die folgenden Störungsnummern:
Störungsnummer für Strom (Bayernwerk)
Telefon: 0941/ 28 00 33 66
Störungsnummer für Gas (LuK Helmbrechts)
Telefon: 09252/ 704-0

Telefonverzeichnis 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktleugast
Name	 Zimmer	 Durchwahl
E-Mail-Adresse

Uome, Franz	 4
Erster Bürgermeister
Markt Marktleugast		  947-10
buergermeister@marktleugast.de	

Burger, Werner	 4	
Erster Bürgermeister
Markt Grafengehaig		  355
burger@grafengehaig.de		  Grafengehaig

Johannes Goldfuß	 4	
Geschäftsstellenleitung		  947-13
goldfuss@marktleugast.de

Rau, Stefanie	 4	
Sekretariat,Volkshochschule,		  947-10
Tourismus
poststelle@marktleugast.de

Fechner, Cedric	 3	
Bauamt		  947-14
fechner@marktleugast.de

Gössler, Sabine	 3	
Bauamt		  947-28
goessler@marktleugast.de

Taig, Norbert	 3	
Liegenschaftsverwaltung		  947-15
taig@marktleugast.de

Purucker, Sarah	 3
Liegenschaftsverwaltung		  947-29
purucker@marktleugast.de

Witzgall-Gramalla, Gaby	 3	
Kasse		  947-26
witzgall@marktleugast.de

Knarr, Mandy	 2	
Kämmerei		  947-19
knarr@marktleugast.de

Oltsch, Lisa	 2	
Kämmerei		  947-18
oltsch@marktleugast.de

Ott, Felix	 2	
Kasse		  947-24
ott@marktleugast.de

Knarr, Melanie	 2	
Kasse		  947-16
knarr_m@marktleugast.de

Lehmann, Benedikt	 1	
Gewerbe- und Ordnungsamt, 
Feuerwehrwesen, Standesamt		  947-22
lehmann@marktleugast.de

Titus, Melissa	 1	
Einwohnermeldeamt, 		  947-20
Friedhofsverwaltung
titus@marktleugast.de

Pflug, Martina	 1
Einwohnermeldeamt, 		  947-21
Friedhofsverwaltung
pflug@marktleugast.de

Telefax: (0 92 55)	 947-50
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Wasser- und Abwassergebühren  
im Vergleich
Markt/Stadt Wasser- 

gebühren
inkl. 7% 
MWSt.

Abwasser-
gebühren

Gesamt-
preis  
pro  
m3

Nieder-
schlags-
wasser-
gebühr
pro m2

Kulmbach 2,39 € 2,36 € 4,75 €
Rugendorf 2,35 € 2,54 € 4,89 €
Ludwigschorgast 1,77 € 3,43 € 5,20 €
Kupferberg 3,31 € 2,06 € 5,37 €
Marktleugast 2,20 € 3,38 € 5,58 € 0,21 €
Wirsberg 2,62 € 3,05 € 5,67 €
Neuenmarkt 2,11 € 3,59 € 5,70 € 0,21 €
Marktschorgast 2,78 € 3,00 € 5,78 €
Himmelkron 2,81 € 3,08 € 5,89 € 0,27 €
Stammbach 3,92 € 2,26 € 6,18 €
Stadtsteinach 4,32 € 2,64 € 6,96 €
Guttenberg 3,62 € 7,73 € 11,35 €
Untersteinach 6,07 € 5,52 € 11,59 €

Die Deutsche Renten- 
versicherung Nordbayern 
teilt mit:

Ehrenamtliche Versichertenberater  
der Rentenversicherung helfen weiter
Kompetente Unterstützung vor Ort: 101 Frauen und Männer 
engagieren sich ehrenamtlich als Versichertenberaterin 
oder Versichertenberater bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Nordbayern. Sie erteilen Auskünfte zu allen 
Fragen der Rentenversicherung, helfen dabei, Leistungen zu 
beantragen und das Versicherungskonto auf den neuesten 
Stand zu bringen.
Zudem informieren sie in Beratungen zum persönlichen 
Rentenbeginn, zur Rentenhöhe oder zu vielen anderen 
Angelegenheiten der gesetzlichen Rentenversicherung, bei 
Bedarf auch nach Feierabend oder am Wochenende. Der 
Service ist für Ratsuchende kostenlos.
Für die VG Marktleugast und Umgebung ist Gerhard 
Schmidt ein möglicher Ansprechpartner. Termine 
können unter Tel. 09255/ 1509 vereinbart werden.

Medizinische Versorgung

Sprechzeiten der Arztpraxis

Oberlandärzte
Dr. med. Carola Klein und

Dr. med. Natascha von Schau

Terminsprechstunde –
bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin:
Kulmbacher Straße 7, 95352 Marktleugast

Tel. 09255/ 255 und Tel. 0175/ 6870888, Fax 09255/ 7694

Montag 07.30 Uhr - 11.30 Uhr
16.30 Uhr - 19.00 Uhr

Dienstag 07.30 Uhr - 11.30 Uhr
Mittwoch 07.30 Uhr - 11.30 Uhr
Donnerstag 07.30 Uhr - 11.30 Uhr

16.30 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag 07.30 Uhr - 11.30 Uhr

Marktplatz 1, 95356 Grafengehaig
Tel. 09255/ 8089992

Donnerstag 07.30 Uhr - 09.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wichtig: Benötigen Sie außerhalb der regulären 
Sprechstunden Ihres Hausarztes ärztliche 
Hilfe bei nicht lebensbedrohlichen gesundheit-
lichen Problemen, die nicht den Einsatz des 

Rettungsdienstes notwendig erscheinen lassen, hilft der Ärzt-
liche Bereitschaftsdienst bei der Vermittlung eines Arztes. Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst ist bayernweit – aus allen Telefon-
netzen vorwahl- und gebührenfrei – unter der Rufnummer 116 
117 erreichbar. Weitere Informationen zum Ärztlichen Bereit-
schaftsdienst finden Sie unter http://www.kvb.de/patienten/
bereitschaftsdienst.

Apotheken Notdienst
durchgehend dienstbereit
Beginn morgens 08.30 Uhr
bis nächsten Tag 08.30 Uhr

Mittwoch, 03.12.2025
Pittroff Apotheke, Münchberger Straße 10, 95233 Helmbrechts, 
Tel. 09252/ 6191
Donnerstag, 04.12.2025
Stadt-Apotheke, Luitpoldstraße 29, 95233 Helmbrechts, 
Tel. 09252/ 91240
Freitag, 05.12.2025
Blaicher-Apotheke, Blaicher Straße 3, 95326 Kulmbach, 
Tel. 09221/ 87176
Samstag, 06.12.2025
Stadt-Apotheke, Bayreuther Straße 4, 95213 Münchberg, 
Tel. 09251/ 1301
Sonntag, 07.12.2025
Apotheke Neuenmarkt, Schuetzenstraße 2, 95339 Neuenmarkt, 
Tel. 09227/ 304
Montag, 08.12.2025
Frankenwald-Apotheke, Kronacher Straße 10,  
95346 Stadtsteinach, Tel. 09225/ 956733
Dienstag, 09.12.2025
Stern-Apotheke, Melkendorfer Straße 9, 95326 Kulmbach, 
Tel. 09221/ 90760
Mittwoch, 10.12.2025
Sonnenstern-Apotheke, Am Goldenen Feld 1, 95326 Kulmbach, 
Tel. 09221/ 8787390
Donnerstag, 11.12.2025
Stadt-Apotheke, Bayreuther Straße 4, 95213 Münchberg, 
Tel. 09251/ 1301
Freitag, 12.12.2025
Johannes-Apotheke, Hauptstraße 42, 95482 Gefrees, 
Tel. 09254/ 91316
Samstag, 13.12.2025
Rathaus-Apotheke, Kulmbacher Straße 3, 95352 Marktleugast, 
Tel. 09255/ 256
Sonntag, 14.12.2025
Pittroff Apotheke, Münchberger Straße 10, 95233 Helmbrechts, 
Tel. 09252/ 6191
Montag, 15.12.2025
Blaicher-Apotheke, Blaicher Straße 3, 95326 Kulmbach, 
Tel. 09221/ 87176
Dienstag, 16.12.2025
Stadtpark-Apotheke, Hardenbergstraße 30, 95326 Kulmbach, 
Tel. 09221/ 6076043
Mittwoch, 17.12.2025
Klick-Apotheke, Burgstraße 14, 95152 Selbitz, 
Tel. 09280/ 9844393
Donnerstag, 18.12.2025
Sonnen-Apotheke, Thiemitztalstraße 3, 95131 Schwarzenbach 
am Wald, Tel. 09289/ 970690
Freitag, 19.12.2025
Obere Apotheke, Obere Stadt 2, 95326 Kulmbach, 
Tel. 09221/ 923126
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Montag, 12.01.2026
Sonnen-Apotheke, Thiemitztalstraße 3, 95131 Schwarzenbach 
am Wald, Tel. 09289/ 970690
Dienstag, 13.01.2026
Frankenwald-Apotheke, Kronacher Straße 10,  
95346 Stadtsteinach, Tel. 09225/ 956733
Mittwoch, 14.01.2026
Apotheke im Fritz, Fritz-Hornschuch-Straße 9, 95326 Kulmbach, 
Tel. 09221/ 878010
Donnerstag, 15.01.2026
Engel-Apotheke, Karlstraße 16, 95213 Münchberg, 
Tel. 09251/ 6868
Freitag, 16.01.2026
Igel-Apotheke, Hauptstraße 28, 96346 Wallenfels, 
Tel. 09262/ 9595
Samstag, 17.01.2026
Kur-Apotheke, Marktplatz 4, 95339 Wirsberg, 
Tel. 09227/ 97111
Sonntag, 18.01.2026
Apotheke Neuenmarkt, Schuetzenstraße 2, 95339 Neuenmarkt, 
Tel. 09227/ 304

Wasserversorgungsanlagen
Unsere Ansprechpartner  
der Wasser- und Abwasseranlagen
Wasserversorgung Marktleugast
Wasserwart: Harald Hahn
Handy-Nr. 0170/ 385 24 23
Vertreter: Daniel Schramm
Handy-Nr. 0151/ 161 281 20

Abwasseranlagen Marktleugast
Klärwärter: Thomas Beck
Handy-Nr. 0151/ 161 281 26
Vertreter: Thomas Reinhardt
Handy-Nr. 0151/ 161 281 12

Kläranlage Grafengehaig
Klärwärter: Alexander Platthaus
Handy-Nr. 0151/ 161 281 16
Vertreter: Klaus Keil
Handy-Nr. 0151/ 161 281 15

Wasserversorgungsanlage Zweckverband/
Walberngrüner Gruppe
Wasserwart: Michael Villa
Handy-Nr. 0151/ 161 281 14
Vertreter: Manuel Nahr
Handy-Nr. 0151/ 161 281 11

Vollzug der Trinkwasserverordnung 
und des Wasch- und 
Reinigungsmittelgesetzes

Wasch- und Reinigungsmittel 
enthalten bekanntlich 
Phosphate. Selbst bei 
ordnungsgemäßer Abwasser-
behandlung gelangen diese in 
die Gewässer und beein-
trächtigen die Wassergüte 
nachteilig.

Die jeweilige Wasserhärte beeinflusst die Dosierung von 
Wasch- und Reinigungsmitteln. Bei härterem Wasser wird mehr, 
bei weicherem Wasser weniger Waschmittel benötigt, um den 
gleichen Reinigungsgrad zu erzielen.
Damit Sie die Dosierungsempfehlungen der Hersteller dieser 
Produkte sinnvoll anwenden können, teilen wir Ihnen den 
Wasserhärtebereich sowie den ph-Wert des Trinkwassers regel-
mäßig mit:

Samstag, 20.12.2025
Schloss-Apotheke, Hopfenleithe 4, 95349 Thurnau, 
Tel. 09228/ 608
Sonntag, 21.12.2025
Franken-Apotheke, Kronacher Straße 2A, 95119 Naila, 
Tel. 09282/ 5041
Montag, 22.12.2025
Sonnen-Apotheke, Albert-Ruckdeschel-Straße 27A, 
95326 Kulmbach, Tel. 09221/ 821350
Dienstag, 23.12.2025
Kur-Apotheke, Marktplatz 4, 95339 Wirsberg, 
Tel. 09227/ 97111
Mittwoch, 24.12.2025
Stadt-Apotheke, Bayreuther Straße 4, 95213 Münchberg, 
Tel. 09251/ 1301
Donnerstag, 25.12.2025
Stadtpark-Apotheke, Hardenbergstraße 30, 95326 Kulmbach, 
Tel. 09221/ 6076043
Freitag, 26.12.2025
Sonnenstern-Apotheke, Am Goldenen Feld 1, 95326 Kulmbach, 
Tel. 09221/ 8787390
Samstag, 27.12.2025
Pittroff Apotheke, Münchberger Straße 10, 95233 Helmbrechts, 
Tel. 09252/ 6191
Sonntag, 28.12.2025
Kur-Apotheke, Marktplatz 4, 95339 Wirsberg, 
Tel. 09227/ 97111
Montag, 29.12.2025
Rathaus-Apotheke, Kulmbacher Straße 3, 95352 Marktleugast, 
Tel. 09255/ 256
Dienstag, 30.12.2025
Apotheke Neuenmarkt, Schuetzenstraße 2, 95339 Neuenmarkt, 
Tel. 09227/ 304
Mittwoch, 31.12.2025
Stadt-Apotheke, Luitpoldstraße 29, 95233 Helmbrechts, 
Tel. 09252/ 91240
Donnerstag, 01.01.2026
Kur-Apotheke, Marktplatz 4, 95339 Wirsberg, Tel. 09227/ 97111
Freitag, 02.01.2026
Johannes-Apotheke, Hauptstraße 42, 95482 Gefrees, 
Tel. 09254/ 91316
Samstag, 03.01.2026
Adler-Apotheke, Kulmbacher Straße 7, 95213 Münchberg, 
Tel. 09251/ 1374
Sonntag, 04.01.2026
Stadt-Apotheke, Luitpoldstraße 29, 95233 Helmbrechts, 
Tel. 09252/ 91240
Montag, 05.01.2026
Apotheke Neuenmarkt, Schuetzenstraße 2, 95339 Neuenmarkt, 
Tel. 09227/ 304
Dienstag, 06.01.2026
Engel-Apotheke, Karlstraße 16, 95213 Münchberg, 
Tel. 09251/ 6868
Mittwoch, 07.01.2026
Franken-Apotheke, Kronacher Straße 2A, 95119 Naila, 
Tel. 09282/ 5041
Donnerstag, 08.01.2026
Stadt-Apotheke, Bayreuther Straße 4, 95213 Münchberg, 
Tel. 09251/ 1301
Freitag, 09.01.2026
Rathaus-Apotheke, Kulmbacher Straße 3, 95352 Marktleugast, 
Tel. 09255/ 256
Samstag, 10.01.2026
Main-Apotheke, Lanzendorfer Straße 3, 95502 Himmelkron, 
Tel. 09227/ 6161
Sonntag, 11.01.2026
Blaicher-Apotheke, Blaicher Straße 3, 95326 Kulmbach, 
Tel. 09221/ 87176
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Kompostieranlage
Grüngut aus privaten Haushalten kann ganzjährig kosten-
los bei der Kompostieranlage Schramm, Webergasse 10, 
angeliefert werden. Bei Anlieferungen von Grüngut aus 
anderen Herkunftsbereichen als privaten Haushalten wird 
eine Gebühr nach der Menge des angelieferten Materials 
erhoben. Hierfür müssen sich die Anlieferer in die bereit-
liegenden Listen eintragen
Bei Kleinanlieferung wird gebeten, die neue Abladestelle an 
der B 289 in der Münchberger Straße anzufahren.

                        Neues aus der
                        Bücherei

Vorlesenachmittag mit Jessica Rödel

Am Dienstag, den 4. November 
2025, fand in der Bücherei 
wieder ein Vorlesenachmittag 
für unsere Bücherfreunde statt. 
Jessica Rödel las mehrere 
Bücher zum Thema Sankt 
Martin vor. 15 begeisterte 
Kinder lauschten interessiert 
den Geschichten und 
schmökerten im Anschluss 
noch in den Büchern.
Martina Pflug

Wasserversorgungsanlage ph-Wert Grad dH Härte-
bereich

Marktleugast 8,4 5,26 1
Hohenberg 9,1 3,09 1
Zweckverband 
Walberngrüner Gruppe

7,7 5,84 1

Aufgrund der letzten Trinkwasseruntersuchungen vom Oktober 
2025 entspricht das Trinkwasser aus den obigen Versorgungs-
anlagen voll den Anforderungen der Trinkwasserverordnung. Sie 
sollten in Zukunft die Dosierung der Wasch- und Reinigungs-
mittel dem Härtebereich entsprechend vornehmen. Dadurch 
können Sie Geld sparen und leisten zudem einen wertvollen 
Beitrag zum Umweltschutz.

Abfallwirtschaft

Müllabfuhrtermine

Mittwoch/Donnerstag 03./04.12.2025
Papier/Biotonne
Mittwoch/Donnerstag 10./11.12.2025
Restmüll/Biotonne
Mittwoch/Donnerstag 17./18.12.2025
Gelber Sack/Biotonne
Dienstag/Mittwoch 23./24.12.2025
Restmüll/Biotonne
Mittwoch/Freitag 31.12.2025/02.01.2026
Papier/Biotonne
Donnerstag/Freitag 08./09.01.2026
Restmüll/Biotonne
Mittwoch/Donnerstag 14./15.01.2026
Gelber Sack/Biotonne
Mittwoch/Donnerstag 21./22.01.2026
Restmüll/Biotonne
Angaben ohne Gewähr
Wir weisen darauf hin, dass Weißblech im Gelben Sack 
zu entsorgen ist!

Es wird darauf hingewiesen, dass die Bio-
tonnen-Entleerung grundsätzlich am selben 
Wochentag wie die Restmüll-, Papier- oder 
Wertstoffsammlung erfolgt (gemäß Abfuhr-
kalender) und sich ebenso verschiebt.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Biotonne zur 
Abfuhr bereitstellen, darauf zu achten, keine Störstoffe in die 
Biotonne zu geben.

Sammelstelle für Kühlgeräte und Elektroschrott  
aus Haushalten
Es besteht die Möglichkeit, an der Dauersammelstelle des 
Landkreises bei der Firma Drechsler Umweltschutz KG, Von-
Linde-Straße 6 in Kulmbach, unbrauchbare Kühlgeräte und 
Elektroschrott abzugeben.

Die Öffnungszeiten sind:
Dienstag 07.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr

Sperrmüll-Anmeldung
Landratsamt Kulmbach unter Tel. 09221/ 707-100 oder 
online unter www.sperrmuell-kulmbach.de.
Bei Fragen zur Abfallberatung wenden Sie sich bitte an das 
Landratsamt Kulmbach unter Tel. 09221/ 707-199 oder 707-151.

8	 Anfertigung von Flachbetten wie z.B.  
Punktstepp oder Karo aus Ihren

  Federbetten (auch Übergrößen)

8	 Reiche Auswahl an Inletts in den
 verschiedensten Farben und
 Ausführungen

8	 Wir sind Mo. - Do.    
für Sie da – Anruf genügt.

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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In den Weihnachtsferien  
bleibt die Bücherei geschlossen
Liebe Bücherfreunde, in der Zeit vom 22. Dezember 2025 bis  
6. Januar 2026 bleibt die Bücherei geschlossen. Ab Donnerstag, 
den 8. Januar 2026, sind wir zu den üblichen Öffnungszeiten 
wieder für Sie da. Das Büchereiteam wünscht allen Leserinnen 
und Lesern frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2026.
Martina Pflug

 

 
In der Vorleseecke unserer Gemeindebücherei dürfen es sich die Kinder auf 
Kissen gemütlich machen und den spannenden und abwechslungsreichen 

Erzählungen unserer Lesepaten lauschen, die die Geschichten mit viel 
Begeisterung vortragen. Je nach Jahreszeit werden bekannte Märchen und 

Geschichten, aber auch Lieblingsbücher der Kids, wiedergegeben. Ziel ist es, 
Begeisterung für das Lesen und Vorlesen zu wecken und Kinder bereits früh 
mit dem geschriebenen und erzählten Wort in Kontakt zu bringen. Doch auch 

die einzelnen Geschichten selbst, z.B. Erntedank, St. Martin, können sehr 
lehrreich für die Kinder sein. Und wer weiß, vielleicht regt die eine oder 

andere Geschichte auch zum Nachdenken an? 
Jedenfalls wird es bestimmt ein gelungener Nachmittag mit dem einen oder 

anderen Abenteuer obendrauf. 

Nach der Lesestunde kann gerne weiter in der Bücherei geschmökert werden 
und bestimmt findet sich auch ein aufregendes Buch 

oder Tonie für zu Hause. 
 

Kinder bis 6 Jahre müssen bitte 
von einer Begleitperson beaufsichtigt werden. 

Es ist keine Anmeldung nötig! Einfach vorbeikommen! 
 

 

Herzlich willkommen 
in der Gemeindebücherei Marktleugast 

im Bürgerbegegnungszentrum Marktleugast, 
Kulmbacher Straße 7A 

 
Unsere Bücherei hat den Anspruch, alle Bevölkerungsschichten 

anzusprechen und ist dabei zugleich ein Ort der sozialkulturellen 
Gemeindearbeit. Die Räumlichkeiten wurden komplett 

neu ausgestattet und der Buchbestand modernisiert, sodass 
nun ein sehr ansprechendes Angebot für Jung und Alt 

zur Verfügung steht. 
 
 
 

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren 
ist die Ausleihe kostenlos. 

Erwachsene zahlen einen Jahresbeitrag in Höhe von 5,00 Euro. 
 
 
 

Öffnungszeiten: 
dienstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und 
donnerstags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Telefon 09255/ 8083521 
 
 
 

Über Ihren Besuch und Ihr Interesse freuen wir uns sehr. 
Ihre Büchereileitung 

DOPPEL
SPIELTAG

MÄDELSABEND
AB 17 UHR IM HAUPTFOYER

ELTATAT GAGA

ND
YER

JETZT TICKETS SICHERN
BAMBERG.BASKETBALL/TICKETS

UHR
15:00

UHR
18:30

13. DEZEMBER BROSE ARENA

AB
9€

BRENNHOLZ
Industrieholz unbehandelt, Buche / Eiche 

garantiert trocken und ofenfertig 
Lieferung frei Hof ab 5 Schüttraummeter

Fa. Habermann; Tel.-Nr.: 09533 8425

     Metz Classic—Metz blue—AVM 
             UE—TK—PC—SAT —BK 
        Beratung + Verkauf + Service 

Ottostaße7+10 . 95233 Helmbrechts  Tel. 09252/1881 

Seit 1924 
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Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de
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Neues aus der Volkshochschule
 
 
 
 

 

Unter Anerkennung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen und Gebühren 
der Volkshochschule Marktleugast melde ich mich für folgende/n Kurs/e an: 

 
________________________________________________________________________________________________ 
Kurs-Nr. Kurstitel 
 
________________________________________________________________________________________________ 
Kurs-Nr. Kurstitel 

 
Vorname und Nachname  _______________________________________________________ 
 
Straße und Hausnummer ___________________________________________________________________ 

 
PLZ und Ort   ___________________________________________________________________ 

 
Telefonnummer   ___________________________________________________________________ 

 
Handynummer   ___________________________________________________________________ 

 
E-Mail-Adresse   ___________________________________________________________________ 

 
Folgende Angaben benötigen wir für unsere Statistik: 
 

 weiblich  männlich    Geburtsdatum ________________________________ 
 

ACHTUNG! 
Bitte notieren Sie sich schon jetzt den/die Termin/e Ihres/r gebuchten Kurse. 

Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Weitere Benachrichtigungen erfolgen nur noch, wenn ein Kurs 
überbelegt ist, ausfallen sollte oder verschoben werden muss. 

 
Die Kursgebühr wird mit dem SEPA-Lastschriftverfahren eingezogen: 
 

 Ein aktuelles SEPA-Mandat liegt bereits vor. 
 

 Ein neues SEPA-Mandat wurde dieser Anmeldung beigefügt (siehe Formular SEPA-Mandat). 
 

 Meine Bankverbindung hat sich geändert. Hinweis: Sollte sich die Bankverbindung geändert haben, muss der VHS 
Marktleugast ein neues SEPA-Mandat erteilt werden. 
 
Bitte beachten Sie: Der Einzug der Kursgebühr erfolgt im Laufe der nächsten fünf Werktage nach Kursbeginn. 
Bankspesen bei Widerruf oder bei fehlerhafter Bankverbindung trägt der Teilnehmer/die Teilnehmerin. 
 
Marktleugast 
Ort, Datum     Unterschrift (bei minderjährigen der gesetzliche Vertreter) 
 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich mit der Speicherung meiner Daten (siehe nachfolgenden Hinweis 
zum Datenschutz) einverstanden bin. 
 

Hinweis zum Datenschutz nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
Verantwortlich für die Verarbeitung dieser Daten ist der Markt Marktleugast  Volkshochschule, Neuensorger Weg 10, 
95352 Marktleugast, Telefon 09255/ 947-10, www.marktleugast.de. Die Daten werden für die Anmeldung zu den Kursen 
und für den Einzug des Entgelts für Kurse der VHS Marktleugast erhoben. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 
Abs. 1 Buchst. a) DSGVO. Weitere Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und Ihre Rechte bei der 
Verarbeitung Ihrer Daten können Sie im Internet unter https://www.marktleugast.de/leben-in-
marktleugast/volkshochschule in der Datenschutzinformation für Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer abrufen. 
Alternativ erhalten Sie diese Informationen auch von Ihrem zuständigen Sachbearbeiter oder von unserem gesetzlich 
vorgeschriebenen Datenschutzbeauftragten, Herrn Florian Wolf, Cyber Tecc GmbH, Hopfenhallenweg 5, 93333 
Neustadt an der Donau, E-Mail: info@cybertecc.de, Telefon: 09445/ 7507092, Website: www.cybertecc.de. 
 

 Ich beantrage eine Gebührenermäßigung gemäß den Geschäftsbedingungen der VHS. 
Den Nachweis (Kopie) habe ich der Anmeldung beigefügt. 
 

Volkshochschule Marktleugast  Markt Marktleugast  Neuensorger Weg 10  95352 Marktleugast 
Telefon 09255/ 947-10  Fax 09255/ 947-50 

E-Mail poststelle@marktleugast.de  Homepage www.marktleugast.de 

✁
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Kurs-Nr. Kurstitel Kurs-Beginn Uhrzeit
25HMA3017 Wellness im Wald mit 

Teezeremonie
Sa., 24.01.26 14.00 Uhr

Junge vhs
Kurs-Nr. Kurstitel Kurs-Beginn Uhrzeit
25HMA1043 Waldabenteuer für 

Kinder
Sa., 31.01.26 13.00 Uhr

25HMA1055 Vorlesenachmittag Di., 13.01.26 15.30 Uhr
25HMA1056 Vorlesenachmittag Di., 03.02.26 15.30 Uhr

Kursorte der VHS Marktleugast
1.) Grund- und Mittelschule Marktleugast, Neuensorger Weg 10, 
95352 Marktleugast
2.) Schulturnhalle der Grund- und Mittelschule Marktleugast, 
Eingang über Hindenburgstraße, 95352 Marktleugast
3.) Schulsportplatz, Hindenburgstraße, 95352 Marktleugast
4.) Bürgersaal im Knarrhaus (2. OG), Marktstraße 25, 
95352 Marktleugast
5.) Bürgerbegegnungszentrum, Kulmbacher Straße 7A, 
95352 Marktleugast
6.) Gemeindebücherei, Kulmbacher Straße 7A, 
95352 Marktleugast
7.) Gemeindesaal Hohenberg, Hauptstraße 41A, 
95352 Marktleugast
8.) Frankenwaldhalle Grafengehaig, Seifersreuther Straße 1, 
95356 Grafengehaig

Kursprogramm

Neue Kurse im Herbstsemester 2025

Kommunikation – Medien
„Digital 60+“ – Mediensprechstunde
In der kostenlosen Mediensprechstunde 
erhalten interessierte Bürgerinnen und 
Bürger im Alter ab 60 Jahre die Gelegenheit, 
individuelle Fragen und persönliche Anliegen 

im Umgang mit dem eigenen Handy/Smartphone oder Tablet zu 
klären. Eins-zu-eins-Hilfe vor Ort für Ihre Fragen, z.B. Wie lade 
ich eine App herunter? Wie kann ich meine Einstellungen am 
Gerät ändern? u.v.m. Bitte bringen Sie dazu Ihr Handy/Smart-
phone mit.
Dozenten: Ilka und Franz Haum
Ort: Bürgersaal Marktleugast
Kurs-Nr.: 25HMA11112
Gebühr: 0,00 €
Termin: Mo., 05.01.2026, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Kultur – Gestalten
Discofox und Discochart  
für Anfänger und Wiedereinsteiger
Tanzen ist mit Sicherheit eines der schönsten 
Hobbys, welches man gemeinsam als Paar 
ausüben kann. Erlernen Sie mit uns einen der 

beliebtesten und vielfältigsten Tänze. Discofox wird auf Tanz-
veranstaltungen am häufigsten gespielt. Er macht so richtig 
Spaß, wenn man einige Figuren beherrscht. Das Erlernen der 
Tanzschritte und Figurenfolgen schult außerdem den Gleich-
gewichts- und Orientierungssinn. Lernziel ist körperliche und 
geistige Fitness. Die Vielfalt der Figuren trainiert bei den Tänzern 
Körper und Geist.
Anmeldung nur als Tanzpaar möglich. Bitte keine Schuhe mit 
Pfennigabsätzen tragen – vielen Dank!
Dozent: Manfred Schramm & Team
Ort: Bürgersaal Marktleugast
Kurs-Nr.: 25HMA2053
Gebühr: 45,00 € (ab 10 TN)
Termin: Mi., 07.01.2026 – 04.02.2026, 5x
Uhrzeit: 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Die VHS Marktleugast informiert:
Volkshochschule Marktleugast
Neuensorger Weg 10
95352 Marktleugast

Telefon 09255/ 947-10
Fax 09255/ 947-50
E-Mail poststelle@marktleugast.de
Homepage www.marktleugast.de

Leiter der VHS Marktleugast
Erster Bürgermeister Franz Uome
Ihre Ansprechpartnerin in der VHS Marktleugast
Stefanie Rau
Feiertage und Ferien
Gerne informieren wir unsere Teilnehmer, dass an Feiertagen 
und während der Schulferien keine Kurse stattfinden!

Anmeldungen und Kursgebühren
• Das Programmangebot finden Sie auch im Internet unter 

www.marktleugast.de.
• Anmeldungen sind sofort nach Erscheinen des 

Programmes mit dem Anmeldeformular per Post, 
Fax, E-Mail oder online unter https://www.vhs-
kulmbachstadtundland.de/aussenstellen/vhs-marktleugast 
möglich!

• Telefonische oder mündliche Anmeldungen sind nicht mög-
lich!

• Bitte melden Sie sich bis spätestens vierzehn Tage vor 
Kursbeginn mit dem VHS-Anmeldeformular oder online an.

• Bitte notieren Sie sich die Termine Ihrer gebuchten Kurse. 
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung bis spätestens eine 
Woche vor Kursbeginn. Eine weitere Benachrichtigung 
erfolgt dann nicht mehr. Nicht vergessen: Ihre 
Anmeldung ist für uns und für Sie verbindlich!

• Bei Anmeldungen Jugendlicher unter 18 Jahren ist die 
Unterschrift mindestens eines Erziehungsberechtigten 
zwingend notwendig, ansonsten ist die Anmeldung nicht 
rechtskräftig.

• Die für die jeweilige Veranstaltung ausgewiesene Gebühr 
wird mit der Anmeldung zur Veranstaltung zur Zahlung 
fällig. Mit der Anmeldung erklärt sich der Teilnehmer mit 
dem Einzug der Gebühr im Lastschriftverfahren einver-
standen. Bitte verwenden Sie dazu das entsprechende 
Formular für das SEPA-Mandat.

• Sollte die Mindestteilnehmerzahl für einen Kurs nicht 
erreicht und der Kurs somit abgesagt werden, erhalten Sie 
von uns natürlich eine Nachricht.

• Kommen Sie bitte unbedingt zum ersten Kurstag, 
ansonsten bitten wir um kurze Mitteilung! Das Fernbleiben 
vom Kurs gilt nicht als Abmeldung!

• Bitte beachten Sie unbedingt unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen auf unserer Homepage unter 
https://www.marktleugast.de/leben-in-marktleugast/volks-
hochschule

Kursübersicht

Neue Kurse  
im Herbstsemester 2025

Kommunikation – Medien
Kurs-Nr. Kurstitel Kurs-Beginn Uhrzeit
25HMA11112 „Digital 60+“ – 

Mediensprechstunde
Mo., 05.01.26 17.00 Uhr

Kultur – Gestalten
Kurs-Nr. Kurstitel Kurs-Beginn Uhrzeit
25HMA2053 Discofox und Disco-

chart
Mi., 07.01.26 18.00 Uhr

25HMA2056 Die wichtigsten 
Tänze

Mi., 07.01.26 19.00 Uhr

Gesundheit
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chen oder einen Rehpfad! Mit Spielen, kleinen Mutproben und 
kreativen Bastelideen aus Naturmaterialien wird der Wald zum 
Abenteuercamp – und jedes Kind zum Naturhelden.
Ganz nebenbei stärkt das Waldabenteuer die Bewegung, 
Konzentration und das Selbstvertrauen der Kinder. Die frische 
Luft, das freie Spiel und der Kontakt zur Natur fördern ihre 
Gesundheit, Kreativität und Achtsamkeit – ohne Bildschirm, 
aber mit jeder Menge Spaß!
Was erwartet Dich:
•	 Spannende Schatzsuche & Spurensuche im Wald
•	 Hütten bauen & geheime Lagerplätze entdecken
•	 Kreatives Basteln mit Zapfen, Blättern & Ästen
•	 Naturspiele, Teamaufgaben & kleine Mut-Challenges
•	 Waldwissen spielerisch lernen
Das brauchst Du: wetterfeste Kleidung, feste Schuhe, eine 
kleine Brotzeit und viel Neugier!
Mach mit und werde Teil unserer Wald-Abenteurer-Bande!
Der Wald wartet auf Dich – mit knisternden Blättern, geheimen 
Pfaden und jeder Menge Spaß!
Dozentin: Katharina Rödel, Waldgesundheitstrainerin & Coach
Ort: Parkplatz beim alten Fußballplatz Neuensorg
Kurs-Nr.: 25HMA1043
Gebühr: 10,00 € (ab 3 TN)
Termin: Sa., 31.01.2026, 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Vorlesenachmittag für kleine Bücherwürmer
In der Vorleseecke unserer Gemeindebücherei dürfen es sich 
die Kinder auf Kissen gemütlich machen und den spannenden 
und abwechslungsreichen Erzählungen unserer Lesepaten 
lauschen, die die Geschichten mit viel Begeisterung vortragen. 
Je nach Jahreszeit werden bekannte Märchen und Geschichten, 
aber auch Lieblingsbücher der Kids, wiedergegeben. Ziel ist 
es, Begeisterung für das Lesen und Vorlesen zu wecken und 
Kinder bereits früh mit dem geschriebenen und erzählten Wort 
in Kontakt zu bringen. Doch auch die einzelnen Geschichten 
selbst, z.B. Erntedank, St. Martin, können sehr lehrreich für die 
Kinder sein. Und wer weiß, vielleicht regt die eine oder andere 
Geschichte auch zum Nachdenken an?
Jedenfalls wird es bestimmt ein gelungener Nachmittag mit dem 
einen oder anderen Abenteuer obendrauf. Alle Bücherfreunde 
sind herzlich eingeladen.
Nach der Lesestunde kann gerne weiter in der Bücherei 
geschmökert werden und bestimmt findet sich auch ein auf-
regendes Buch oder Tonie für zu Hause.
Kinder bis 6 Jahre müssen bitte von einer Begleitperson beauf-
sichtigt werden.
Es ist keine Anmeldung nötig! Einfach vorbeikommen!
Dozenten: Marina Kotova, Jessica Rödel, Oswald Purucker und 
Martin Döring
Ort: Gemeindebücherei Marktleugast
Kurs-Nr.: 25HMA1055
Gebühr: 0,00 €
Termin: Di., 13.01.2026, 15.30 bis 16.15 Uhr
Kurs-Nr.: 25HMA1056
Gebühr: 0,00 €
Termin: Di., 03.02.2026, 15.30 bis 16.15 Uhr

Die wichtigsten Tänze für Anfänger und Wiedereinsteiger
Der Tanzkurs beinhaltet die wichtigsten Tänze wie Rumba, 
Cha Cha Cha, Langsamer Walzer, Wiener Walzer, Foxtrott, 
Blues und Discofox für die verschiedensten Anlässe. Durch das 
Erlernen der verschiedenen Tänze und Tanzchoreografien wird 
Körper und Gehirn ständig trainiert. Zu guter Letzt kommen 
positive Auswirkungen durch soziale Aktivität hinzu. Deshalb 
raten Forscher, sich am besten einer Gruppe oder einem Kurs 
anzuschließen, anstatt allein durchs Haus zu tanzen. Lernziel 
ist körperliche und geistige Fitness. Dieser Tanzkurs ist auch 
geeignet für Brautpaare und Hochzeitsgäste.
Anmeldung nur als Tanzpaar möglich. Bitte keine Schuhe mit 
Pfennigabsätzen tragen – vielen Dank!
Dozent: Manfred Schramm & Team
Ort: Bürgersaal Marktleugast
Kurs-Nr.: 25HMA2056
Gebühr: 50,00 € (ab 14 TN)
Termin: Mi., 07.01.2026 – 04.02.2026, 5x
Uhrzeit: 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Gesundheit
Wellness im Wald mit Teezeremonie
Gönnen Sie sich eine Auszeit vom hektischen 
Alltag und erleben Sie tiefe Entspannung 
inmitten der Natur. Wellness im Wald mit Tee-
zeremonie ist ein achtsames Naturerlebnis, das 

Körper, Geist und Seele in Einklang bringt. In ruhigem Tempo 
tauchen wir in die wohltuende Atmosphäre des Waldes ein, 
lassen die Hektik hinter uns und öffnen unsere Sinne für die 
heilsame Kraft der Natur.
Diese Form der Natur-Wellness, inspiriert vom japanischen 
Shinrin Yoku (Waldbaden), wirkt sich nachweislich positiv auf 
unsere Gesundheit aus: Stresshormone werden reduziert, das 
Immunsystem gestärkt, der Blutdruck gesenkt und das Nerven-
system beruhigt. Durch achtsame Wahrnehmungsübungen, 
langsames Gehen und bewusstes Atmen fördern wir innere 
Ruhe und Regeneration.
Den Abschluss bildet eine stimmungsvolle Teezeremonie im 
Grünen. Bei einer Tasse hochwertigem Kräuter- oder Grün-
tee kommen wir zur Ruhe, reflektieren unsere Eindrücke und 
genießen das bewusste Zusammensein. Die Wärme des 
Tees und die natürliche Umgebung verstärken das Gefühl von 
Geborgenheit und tiefer Entspannung.
Inhalte des Kurses:
•	 Achtsames Waldbaden zur Stressreduktion und Stärkung 

der Gesundheit
•	 Sanfte Bewegungs- und Atemübungen im Wald
•	 Einführung in die Wirkung der Natur auf das Wohlbefinden
•	 Stille Sinneswahrnehmung und Entschleunigung
•	 Abschluss Teezeremonie zur inneren Sammlung und 

Reflexion
Mitzubringen: bequeme, wetterangepasste Kleidung,  
festes Schuhwerk, evtl. Sitzunterlage oder Decke.
Lassen Sie sich vom Wald berühren – und finden Sie zurück zu 
innerer Balance und natürlichem Wohlbefinden.
Dozentin: Katharina Rödel, Waldgesundheitstrainerin & Coach
Ort: Parkplatz beim alten Fußballplatz Neuensorg
Kurs-Nr.: 25HMA3017
Gebühr: 16,00 € (ab 3 TN)
Termin: Sa., 24.01.2026, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Junge vhs
Waldabenteuer für Kinder –  
Entdecke den Zauber des Waldes!
Mach Dich bereit für ein spannendes Abenteuer 
in der Wildnis! In unserem Kurs Waldabenteuer 
für Kinder verwandelt sich der Wald in einen 

geheimnisvollen Spielplatz voller Überraschungen. Gemeinsam 
schleichen wir wie Füchse durchs Unterholz, suchen Tierspuren 
wie kleine Wald-Detektive, bauen versteckte Lager und erleben, 
wie aufregend die Natur sein kann.
Hier gibt es jeden Tag etwas Neues zu entdecken: geheimnis-
volle Baumriesen, knisternde Blätterwege, verborgene Wald-
schätze und vielleicht sogar ein Blick auf ein echtes Eichhörn-

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetzt Jetzt Jetzt 
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats an den Markt Marktleugast 

 Volkshochschule  
 

Mandatsreferenznummer _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ (wird von der VHS eingetragen) 
 

 

Name des Zahlungsempfängers 
Markt Marktleugast 

 

Straße, Hausnummer 
Neuensorger Weg 10 

 

PLZ, Ort 
95352 Marktleugast 

 

Gläubiger-Identifikationsnummer 
DE61ZZZ00000352145 

 

Land 
Deutschland 

 

 
Ich ermächtige den Markt Marktleugast  Volkshochschule  Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Markt Marktleugast  Volkshochschule  auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 
Mir ist bekannt, dass ich innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belastenden 
Betrages verlangen kann. Es gelten dabei die mit dem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
 
Vorname und Name des Kursteilnehmers ____________________________________________________________ 

 
Vorname und Name des Kontoinhabers ____________________________________________________________ 

 
Straße und Hausnummer   ____________________________________________________________ 

 
PLZ und Ort    ____________________________________________________________ 

 
Land     ____________________________________________________________ 

 
Name des Kreditinstituts   ____________________________________________________________ 

 
IBAN     _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 
BIC     _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 
 
 
Ort, Datum     Unterschrift des Kontoinhabers 
 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich mit der Speicherung meiner Daten (siehe nachfolgenden Hinweis 
zum Datenschutz) einverstanden bin. 
 

Hinweis zum Datenschutz nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
Verantwortlich für die Verarbeitung dieser Daten ist der Markt Marktleugast  Volkshochschule, Neuensorger Weg 10, 
95352 Marktleugast, Telefon 09255/ 947-10, www.marktleugast.de. Die Daten werden für die Anmeldung zu den Kursen 
und für den Einzug des Entgelts für Kurse der VHS Marktleugast erhoben. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 
Abs. 1 Buchst. a) DSGVO. Weitere Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und Ihre Rechte bei der 
Verarbeitung Ihrer Daten können Sie im Internet unter https://vg.marktleugast.de/datenschutz abrufen. 
Alternativ erhalten Sie diese Informationen auch von Ihrem zuständigen Sachbearbeiter oder von unserem gesetzlich 
vorgeschriebenen Datenschutzbeauftragten, Herrn Florian Wolf, Cyber Tecc GmbH, Schillerstraße 20, 93333 Neustadt 
an der Donau, E-Mail: info@cybertecc.de, Telefon: 09445/ 7507092, Website: www.cybertecc.de. 
 

Bitte das ausgefüllte und unterschriebene Mandat im Original zurück an: 
Volkshochschule Marktleugast  Markt Marktleugast  Neuensorger Weg 10  95352 Marktleugast 

Telefon 09255/ 947-10  Fax 09255/ 947-50 
E-Mail poststelle@marktleugast.de  Homepage www.marktleugast.de 

✁
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für die Belange unserer Bürgerinnen und Bürger einsetzen.
Politik ist kein Selbstzweck. Politik ist Dienst am Menschen - 
und genau das hat die CSU in Marktleugast über Jahrzehnte 
ausgezeichnet. Wir waren nie eine Partei, die von oben herab 
agiert, sondern immer nah bei den Menschen ist: Ob beim 
Bürgergespräch in den Ortsteilen, beim traditionellen Straßen-
fest, bei der Feuerwehr, im Vereinsleben oder beim Senioren-
nachmittag.
Ein besonderer Meilenstein kam dann im Jahr 2002, als mich 
der Marktgemeinderat zum Dritten Bürgermeister wählte. Das 
war für mich ein riesiger Vertrauensbeweis, und ich habe die 
Aufgabe mit großem Respekt übernommen. Als ich 2008 in 
dieser Funktion wieder bestätigt wurde, war das für mich auch 
ein Zeichen: Die gemeinsame Arbeit trägt Früchte, Vertrauen 
wächst mit Verlässlichkeit.
Nach 30 Jahren, in denen die Gemeinde von Bürgermeistern 
der Freien Wähler geführt wurde, durfte ich 2014 das Vertrauen 
der Bürgerinnen und Bürger gewinnen und das Amt des Ersten 
Bürgermeisters übernehmen. Das war ein Moment, den ich nie 
vergessen werde. Denn Bürgermeister zu sein, ist mehr als ein 
Amt - es ist eine Aufgabe mit Verpflichtung und Verantwortung 
gegenüber Menschen, die man kennt, und dem Ort, den man 
liebt. Das war - und ist bis heute für mich - eine große Ehre und 
eine ebenso riesige Aufgabe. In den vergangenen beiden Wahl-
perioden haben wir enorm viel verändert und erreicht.
Wir haben rund 25 Millionen Euro in die Zukunft unserer 
Gemeinde investiert - in die Infrastruktur, in die Schule, in 
Straßen, in die Wasserversorgung, in unsere Feuerwehrhäuser, 
in die Kinderbetreuung und Energieprojekte.
Und das alles, meine Damen und Herren, ohne dabei die 
finanzielle Stabilität und vor allen Dingen die finanzielle 
Leistungsfähigkeit unserer Kommune nicht aus den Augen 
zu verlieren: Denn gleichzeitig ist es uns gelungen, die Ver-
schuldung von 3,5 Millionen auf nun 500.000 Euro zu senken. 
Das ist keine Selbstverständlichkeit, sondern das Ergebnis von 
solider, verlässlicher Politik - und der Mehrheit des Gemeinde-
rates, der trotz unterschiedlicher Meinungen immer das Wohl der 
Gemeinde im Blick hatte. Mir war dabei eines immer besonders 
wichtig: Alle Ortsteile sollen sich gesehen und gehört fühlen. 
Marktleugast ist nicht nur ein Kernort - es sind viele Ortsteile 
und Weiler, die zusammen unsere lebenswerte Heimat bilden. 
Deshalb war es mein Grundsatz: Es darf niemand benachteiligt 
werden, jeder Ortsteil soll die Chance auf Entwicklung haben. 
Und ich denke, wir haben das gut geschafft. Bei allen Maß-
nahmen haben wir darauf geachtet, dass sich alle wiederfinden 
können in der Arbeit, die wir für unsere Marktgemeinde leisten.
Das zeigt, meine sehr geehrten Damen und Herren: Solide 
Politik, wie wir sie in der CSU verstehen, bedeutet gestalten und 
nicht verwalten, investieren und zugleich verantwortlich handeln. 
Es ist genau diese Verbindung von Verantwortung, Verstand und 
Bodenhaftung, die unsere Arbeit prägt - in Marktleugast ebenso 
wie auf allen Ebenen der CSU.
Wenn wir heute feiern, dann feiern wir nicht nur 75+ Jahre 
unseres CSU-Ortsverbandes. Wir feiern auch 75+ Jahre Werte-
gemeinschaft, die unser Denken und Handeln bis heute prägt. 
In einer Zeit, in der politische Debatten oft laut, emotional und 
manchmal auch respektlos oder gar spaltend geführt werden, 
tut es gut, sich daran zu erinnern, wofür wir stehen, und zwar:
•	 für Verlässlichkeit statt Populismus,
•	 für Verantwortung statt lauter Parolen,
•	 für Glaubwürdigkeit statt leerer Parolen,
•	 für Zukunft statt Rückständigkeit,
•	 für Gemeinschaft statt Spaltung.
Gerade in einer ländlich geprägten Gemeinde wie unserer sind 
das keine Begriffe oder Floskeln, sondern tägliche Wirklich-
keit. Hier zählen noch das Wort, der Handschlag und das Mit-
einander auf allen Ebenen.
So verstehe ich unsere CSU - bodenständig, heimatverbunden, 
glaubwürdig und immer dem Menschen zugewandt.
Bei uns zeigt sich Politik nicht in Schlagzeilen, sondern in der 
Sacharbeit vor Ort - in Bauprojekten, in der Jugendarbeit, 
im Ehrenamt, in der Unterstützung unserer Vereine und Ver-
bände. Neben der Verbesserung unserer Infrastruktur war mir 
aber immer auch wichtig, dass wir Kunst und Kultur in unserer 
Gemeinde fördern. 

Der Bürgermeister des Marktes 
Marktleugast informiert

Grußwort des Ersten Bürgermeisters 
Franz Uome zum 75+-jährigen Jubiläum 
des CSU-Ortsverbandes Marktleugast
Liebe Mitglieder der CSU-Familie, verehrte Ehrengäste, liebe 
Freunde der Christlich-Sozialen Union, meine sehr geehrten 
Damen und Herren.
Wenn wir heute auf 75+ Jahre CSU-Ortsverband Marktleugast 
zurückblicken, dann schauen wir nicht nur auf Zahlen und 
Jahreszahlen - wir blicken auf eine Geschichte, die ganz eng mit 
unserer Heimat, mit den Menschen verbunden ist.
75+ Jahre ist ein beeindruckendes Jubiläum, und vor allem:
Ein Stück lebendige Demokratiegeschichte hier bei uns in der 
Heimat.
Als sich im Jahr 1949 engagierte Bürgerinnen und Bürger hier 
in Marktleugast zusammenfanden, um einen Ortsverband der 
damals noch jungen Christlich-Sozialen Union zu gründen, war 
Deutschland noch ein Land im Wiederaufbau.
Die Menschen hatten Krieg, Zerstörung und Entbehrung hinter 
sich - aber sie hatten Hoffnung, Mut und einen klaren Willen: Sie 
wollten ihr Land und ihre Gemeinde wieder aufbauen, getragen 
von Werten, die unsere CSU bis heute prägen - christlich, sozial 
und gerecht. Diese Werte haben bis heute Bestand. Sie sind 
das Fundament, auf dem unsere politische Arbeit ruht.
So entstand der CSU-Ortsverband Marktleugast - nicht als 
bloßes politisches Gremium, sondern als Zusammenschluss 
von Bürgerinnen und Bürgern, die Verantwortung übernehmen 
wollten: für ihre Heimat, für die Zukunft ihrer Familien, und für 
das Miteinander in unserer Marktgemeinde.
In den Jahrzehnten seither hat sich viel verändert. Markt-
leugast hat sich entwickelt - wirtschaftlich, gesellschaftlich, infra-
strukturell. Aber eines ist geblieben: Der CSU-Ortsverband war 
immer ein verlässiger Motor, wenn es um gute Ideen, um Tat-
kraft und um Zukunftsgestaltung ging.
Meine sehr geehrten Damen und Herren, ich durfte selbst einen 
großen Teil dieser erfolgreichen Geschichte miterleben - und 
mitgestalten.
Von 1985 bis 2015, also 30 Jahre lang, hatte ich die Ehre, 
Zweiter bzw. Erster Vorsitzender unseres CSU-Ortsverbandes 
zu sein. Damals war ich noch ein junger Mann, voller Taten-
drang, aber auch mit großem Respekt vor dieser Aufgabe. 
Wir haben miteinander diskutiert, Plakate geklebt, Infostände 
gemacht, Wahlkampf geführt. In dieser Zeit haben wir viel 
bewegt - und vor allem: Wir haben gemeinsam viel erreicht.
Ich erinnere mich noch gut an die Mitte der 80er-Jahre. Wir 
waren damals rund 60 Mitglieder engagiert, aber noch über-
schaubar. Mit viel Einsatz, Zusammenhalt und Begeisterung 
für die Sache ist es uns gelungen, die Mitgliederzahl in den 
folgenden Jahren auf über 100 zu steigern.
Mit Gemeinderätin Monika Hübner - die leider schon verstorben 
ist - konnten wir das 100 Mitglied in unseren Reihen begrüßen. 
Das war nicht einfach ein Erfolg in Zahlen, sondern ein Zeichen: 
Unsere CSU war und ist tief verwurzelt in unserer Gemeinde. 
Dafür möchte ich allen danken, die damals mit angepackt, über-
zeugt, motiviert und vor allem zusammengehalten haben.
1990 - mit 35 Jahren - wurde ich erstmals in den Markt-
gemeinderat von Marktleugast gewählt - ein Amt, das ich bis 
heute mit großer Freude und Dankbarkeit ausüben darf. Ich 
erinnere mich noch gut an meine erste Sitzung. Ich war auf-
geregt, neugierig und ein bisschen ehrfürchtig. Aber eines 
wusste ich von Anfang an: Politik funktioniert nur, wenn man 
zuhört, miteinander redet und Verantwortung übernimmt.
Seitdem habe ich viele politische Weggefährten kommen und 
gehen sehen - aber was mich immer beeindruckt hat, ist die 
Leidenschaft, mit dem sich unsere Mandatsträger und Mitglieder 
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Gedenkansprache  
des Ersten Bürgermeisters Franz Uome 
anlässlich des Volkstrauertages  
am 16. November 2025

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, sehr geehrte Ver-
treterinnen und Vertreter unserer Vereine und Organisationen, 
verehrte Gäste.
Wir haben uns heute hier am Kriegerdenkmal versammelt, 
um gemeinsam der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft zu 
gedenken. Der Volkstrauertag ist ein Tag der Erinnerung. Ein 
Tag der Mahnung. Aber auch ein Tag der Hoffnung.
Gerade in diesem Jahr hat unser Gedenken eine besondere 
Bedeutung. Wir blicken zurück auf das Ende des Zweiten Welt-
krieges, dass sich 2025 zum 80. Mal jährt. Acht Jahrzehnte sind 
vergangen, seit Europa aus den Trümmern aufgestanden ist, 
seit Menschen nach Jahren von Krieg, Terror, Gewalt und Unter-
drückung wieder Hoffnung auf Frieden und Freiheit schöpfen 
konnten. Auch unsere Heimat, auch Oberfranken, auch Markt-
leugast hat in dieser Zeit Leid und Elend erfahren. Viele 
Männer aus unserer Gemeinde kehrten nicht mehr aus dem 
Krieg zurück. Familien verloren ihre Väter, Söhne und Brüder. 
Die Erinnerung daran ist auch in unserer Mitte lebendig – auf 
den Kriegerdenkmälern in unseren Ortsteilen, in den Familien-
geschichten, die von Generation zu Generation weitergegeben 
wurden.
Nach 1945 kamen viele Heimatvertriebene aus den östlichen 
Gebieten hierher, suchten eine neue Heimat. Mit Mut, mit 
Fleiß und mit Zusammenhalt haben sie das Leben in unserer 
Gemeinde mitgestaltet und bis heute geprägt. Wenn wir der 
Toten gedenken, dann erinnern wir uns nicht an ferne Namen – 
sondern an Menschen, die Teil unserer Geschichte sind, die Teil 
unseres Lebens geblieben sind.
„Die Toten mahnen uns.“ – Mit diesen Worten mahnte 
Theodor Heuss, unser erster Bundespräsident, schon vor über 
70 Jahren. Und diese Mahnung gilt bis heute. 80 Jahre nach 
Kriegsende werden die Stimmen der Zeitzeugen leiser. Es liegt 
an uns, die Erinnerung wachzuhalten – nicht, um Schuld weiter-
zugeben, sondern um Verantwortung zu übernehmen. Denn 
Frieden, Freiheit und Menschenwürde sind nicht selbstverständ-
lich. Wir sehen es in unserer Welt sehr deutlich: Der russische 
Angriffskrieg in der Ukraine dauert unvermindert an. Menschen 
verlieren ihr Zuhause, ihre Angehörigen und ihre Hoffnung. Auch 
wir in Deutschland und ganz Europa spüren die Auswirkungen – 
wirtschaftlich, politisch und menschlich.
Und nicht nur dort: Auch in anderen Regionen der Welt - im 
Nahen Osten, in Afrika leiden Menschen unter Gewalt, Terror 
und Vertreibung. Der Volkstrauertag verbindet uns daher nicht 
nur mit den Opfern der Vergangenheit, sondern auch mit den 
Leidtragenden der Gegenwart. Ein Blick gilt heute auch unserer 
Jugend. Sie wächst in einer Welt auf, die offen und global ist – 
aber zugleich voller Unsicherheit.
Wir wollen unseren Kindern und Enkelkindern vermitteln: Nie 
wieder darf Hass, Nationalismus und Ausgrenzung das Handeln 
bestimmen. 

Denn die Gemeinde lebt nicht nur von Steinen und Straßen, 
sondern von Geist, Geschichte, Kultur, Kreativität und Tradition. 
Zwei Künstler möchte ich dabei hervorheben: Hans Rucker und 
Udo Rödel, beide Söhne unserer Marktgemeinde. Mit ihren 
Werken haben sie Marktleugast überregional bekannt gemacht 
- und es war mir eine Herzensangelegenheit, ihr Schaffen hier 
sichtbar zu würdigen. Mit Skulpturen und Gemälden haben wir 
ihrer Kunst einen Platz in ihrer Heimat gegeben - ein Zeichen 
dafür, dass Marktleugast stolz ist auf seine Künstler und ihr 
Erbe.
Sehr großen Anteil daran haben Margret und Wolfgang 
Schoberth, denen ich an dieser Stelle nochmals ganz herzlich 
für die Initiative und für ihre großartige Unterstützung danke. 
Und wir haben auch Menschen geehrt, die sich auf andere 
Weise um unsere Gemeinde verdient gemacht haben. Die 
Goldene Bürgermedaille erhielten Bezirkstagspräsident Henry 
Schramm und Landrat Klaus Peter Söllner - zwei Freunde und 
Partner, die Marktleugast immer unterstützt haben, wenn es 
um wichtige Projekte ging. Die Silberne Bürgermedaille ging 
an Wolfgang Schoberth, unseren Chronisten und Geschichts-
bewahrer, der unzählige Stunden damit verbracht hat, die Ver-
gangenheit unserer Marktgemeinde zu dokumentieren - und 
an Josef Schmidt, unseren langjährigen Arzt, der weit mehr als 
medizinische Hilfe geleistet hat - nämlich menschliche Nähe, 
Verständnis und Fürsorge. Diesen Menschen gilt mein herz-
licher Dank. Sie stehen stellvertretend für viele andere, die in 
den vergangenen Jahrzehnten still Großes für Marktleugast 
geleistet haben.
Meine Damen und Herren, ein solches Jubiläum ist auch immer 
ein Anlass, Danke zu sagen:

- Danke an alle früheren Vorsitzenden, Mandatsträgerinnen 
und Mandatsträger,

- Danke an die vielen Mitglieder, die über Jahrzehnte treu 
zur CSU gestanden haben,

- und Danke an alle, die heute Verantwortung tragen - im 
Ortsverband, im Marktgemeinderat, in der Kreis- oder 
Landes- und Bundespolitik.

Euer Engagement, Euer Einsatz, Euer Idealismus - das alles ist 
nicht selbstverständlich. Es ist die Grundlage dafür, dass unsere 
CSU hier in Marktleugast lebendig geblieben ist und sich immer 
wieder erneuert hat.
75+ Jahre sind eine stolze Wegstrecke. Aber sie sind auch ein 
Auftrag für die Zukunft. Denn die Herausforderungen unserer 
Zeit sind groß und hören nicht auf. Demografischer Wandel, 
Digitalisierung, Energieversorgung, Klimaschutz, Stärkung des 
ländlichen Raums, Familien unterstützen, Arbeitsplätze sichern 
und jungen Menschen Perspektiven geben und so vieles mehr 
- all das betrifft uns ganz direkt. Gerade deshalb braucht es 
Menschen, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen, die 
anpacken, die nicht nur reden, sondern tun und handeln. Es 
braucht junge Menschen, die sich einbringen, und erfahrene 
Kräfte, die ihre Erfahrung weitergeben. Wenn uns das gelingt, 
dann kann die CSU in Marktleugast auch ihr 100-jähriges 
Jubiläum mit Stolz feiern - als moderne, bürgernahe und 
zugleich traditionsbewusste Kraft.
Meine sehr geehrten Damen und Herren,
die Geschichte unseres Ortsverbandes zeigt: Politisches 
Engagement ist mehr als Sitzungen und Beschlüsse - es ist 
ein Ausdruck von Heimatliebe, von Verantwortungsbewusstsein 
und von Zuversicht. Meine Damen und Herren, die Geschichte 
unseres Ortsverbandes ist kein Kapitel in einem Buch, das 
abgeschlossen ist - sie wird jeden Tag weitergeschrieben. Von 
all denen, die sich einbringen, die Verantwortung übernehmen, 
die an unsere Heimat glauben. Ich bin sehr dankbar, diesen 
Weg mit Euch gegangen zu sein - als Vorsitzender, als Markt-
gemeinderat, als Kreisrat und als Euer Bürgermeister. Und ich 
bin stolz darauf, dass wir heute gemeinsam auf 75+ Jahre CSU 
Marktleugast blicken dürfen - mit Dankbarkeit für das Erreichte 
und mit Optimismus für das, was noch vor uns liegt.
In diesem Sinne: Herzlichen Glückwunsch zum 75+-jährigen 
Jubiläum unseres CSU-Ortsverbandes Marktleugast! Auf die 
nächsten erfolgreichen Jahre - im Dienst unserer Gemeinde, 
unserer Heimat und unserer gemeinsamen Werte.
Vielen Dank.
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Wir trauern mit allen,
die Leid tragen um die Toten und
teilen ihren Schmerz.
Aber unser Leben steht im Zeichen der
Hoffnung auf Versöhnung unter den
Menschen und Völkern,
und unsere Verantwortung gilt dem
Frieden unter den Menschen zu Hause
und in der ganzen Welt.

Ich danke

• Pater Silvester für den besinnlichen Gedenkgottesdienst,
• dem Musikverein Marktleugast 

für die musikalische Begleitung,
• allen Vereinsabordnungen und  

den Freiwilligen Feuerwehren,
• allen Bürgerinnen und Bürgern,  

die an diesem Volkstrauertag heute teilgenommen haben.

Ich wünsche Ihnen allen noch einem schönen Sonntag.

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 
gerne lade ich Sie ganz herzlich 

 
 

am Samstag, den 13. Dezember 2025, 
um 14.30 Uhr (Einlass ab 13.30 Uhr), 

in den Bürgersaal, 
 

ein. 
 

Bei Kaffee und Kuchen dürfen Sie sich 
von  Geschichten begeistern 

und mit Musik und Gesang der Akkord-Zither-  
auf das bevorstehende Fest einstimmen lassen. 

 

 
Ihr Franz Uome - Erster Bürgermeister 

 

Hier in Marktleugast, in unserer Schule, im Kindergarten, Ver-
einen, Feuerwehren und Kirchen, leben wir Werte wie Respekt, 
Toleranz und Zusammenhalt. Das ist keine Selbstverständlich-
keit – sondern ein Schatz, den es zu bewahren gilt.
Unsere Jugend soll wissen: Frieden und Demokratie entstehen 
nicht von allein. Sie brauchen unser aller Einsatz – jeden Tag, 
in kleinen Gesten des Miteinanders genauso wie in den großen 
Fragen der Politik. Am heutigen Tag gilt unser Dank auch 
all jenen, die sich für Freiheit und Sicherheit einsetzen: Den 
Soldatinnen und Soldaten, die in internationalen Einsätzen 
ihren Dienst tun, den Hilfsorganisationen, die Menschen in Not 
helfen, und allen Ehrenamtlichen hier bei uns, die durch ihr 
Engagement für Gemeinschaft und Menschlichkeit sorgen. Aber 
Erinnerung allein genügt nicht. Sie verpflichtet uns. Wir dürfen 
nicht schweigen, wenn Menschen entrechtet werden. Wir dürfen 
nicht wegsehen, wenn Extremismus, Hass oder Intoleranz an 
Boden gewinnen. Unsere Demokratie lebt davon, dass wir hin-
schauen, dass wir Verantwortung übernehmen, dass wir ein-
stehen - für die Werte, die uns tragen.
Wenn wir heute zurückblicken, dann sehen wir auch, was aus 
den Trümmern von 1945 erwachsen ist: Europa ist zu einer 
Gemeinschaft des Friedens geworden. Die Europäische Union 
ist sicher nicht perfekt – aber sie ist ein historisches Projekt der 
Versöhnung. Seit 80 Jahren leben wir in Frieden und Freiheit 
mit unseren Nachbarn. Das ist ein Geschenk. Und es ist unsere 
gemeinsame Pflicht, dieses Erbe zu bewahren.
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
der Volkstrauertag ist ein Tag der Trauer. Aber er ist auch ein Tag 
der Hoffnung. Aus der Erinnerung wächst Verantwortung. Aus 
der Trauer kann Kraft für die Zukunft erwachsen. So wollen wir 
heute gemeinsam innehalten, den Opfern von Krieg und Gewalt 
gedenken und zugleich das Versprechen erneuern:
Nie wieder Krieg. Nie wieder Gewalt. Nie wieder Unmenschlich-
keit. Wir hier in Marktleugast wissen, wie wertvoll Frieden ist. 
Unsere Aufgabe ist es, diesen Frieden zu bewahren, für uns, für 
unsere Kinder und für die kommenden Generationen.
Ich danke Ihnen.

Totengedenken
Wir denken heute
an die Opfer von Gewalt und Krieg,
an Kinder, Frauen und Männer aller Völker.

Wir gedenken
der Soldaten, die in den Weltkriegen starben,
der Menschen, die durch Kriegshandlungen oder
danach in Gefangenschaft, als Vertriebene und
Flüchtlinge ihr Leben verloren.

Wir gedenken derer,
die verfolgt und getötet wurden,
weil sie einem anderen Volk angehörten,
einer anderen Rasse zugerechnet wurden,
Teil einer Minderheit waren oder deren Leben
wegen einer Krankheit oder Behinderung
als lebensunwert bezeichnet wurde.

Wir gedenken derer,
die ums Leben kamen, weil sie Widerstand
gegen Gewaltherrschaft geleistet haben,
und derer, die den Tod fanden, weil sie an
ihrer Überzeugung oder an ihrem Glauben festhielten.

Wir trauern
um die Opfer der Kriege und Bürgerkriege unserer Tage,
um die Opfer von Terrorismus und politischer Verfolgung,
um die Bundeswehrsoldaten und anderen Einsatzkräfte,
die im Auslandseinsatz ihr Leben verloren.

Wir gedenken heute auch derer,
die bei uns durch Hass und Gewalt Opfer geworden sind.
Wir gedenken der Opfer von Terrorismus und Extremismus,
Antisemitismus und Rassismus in unserem Land.

Buchen Sie jetzt Ihren Weihnachts- und Silvesterurlaub 2025!

www.ferienpark-lenz.de
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

Genießen Sie zum Jahreswechsel einen idyllischen Urlaub im Herzen 
der Mecklenburgischen Seenplatte. Rund 30 traumhafte Ferienhäu-
ser für 2 bis 12 Personen bieten Ihnen Ruhe und Erholung.

FERIENPARK LENZ

URLAUB
für die ganze Familie
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Bayerischen Finanzausgleichsgesetz. Bei Gesamtkosten von 
rund 1,5 Millionen Euro (inkl. der Trinkwasserleitungs- und 
Kanalerneuerung) wurden ca. 910.000 Euro als zuwendungs-
fähig befunden. Der Fördersatz beträgt 90 %, so dass sich der 
Freistaat Bayern mit bis zu 815.000 Euro an der Maßnahme 
beteiligt.
Insgesamt ist der Ausbau auf einer Länge von ca. 360 Meter 
mit einseitigem Gehweg sowie die Erneuerung der Trinkwasser- 
und Kanalleitungen mit Kosten in Höhe von ca. 400.000 Euro 
vorgesehen. 
Das Ingenieurbüro HTS aus Kronach unterstützte die Ver-
waltung mit den Planungsarbeiten sowie dem Förderantrag und 
begleitet die Ausführung der Bauarbeiten. Mit der Herstellung 
der gesamten Maßnahme wurde die Firma VSTR AG aus Rode-
wisch beauftragt.

Die Arbeiten werden auch im Winter, angepasst an die 
Witterungsverhältnisse, voranschreiten und voraussichtlich 
Ende Juni 2026 abgeschlossen sein. Zur besseren Befahrbar-
keit im Winter wird der Verkehr zunächst vorübergehend über 
die Asphalttragschicht abgewickelt.

 

 
Ihnen wünsche ich im Namen der Marktgemeinde Marktleugast 

viel Gesundheit, Glück und Erfolg im neuen Jahr 2026! 
 

Es würde mich sehr freuen, Sie 
 

zum Jahres- und Ehrenamtsempfang 
des Marktes Marktleugast 

am Sonntag, den 11. Januar 2026, um 10.30 Uhr, 
im Sportheim des 1. FC Marktleugast, 

 
begrüßen zu dürfen. 

 
 

 

Erster Bürgermeister 

Markt Marktleugast aktuell
Der Ausbau der Guttenbergstraße  
in Mannsflur hat begonnen
Die Guttenbergstraße ist ein wichtiges Stück Infrastruktur in 
Mannsflur, durch ihre Anbindung an wichtige Verkehrsadern 
erleichtert sie den Pendlerverkehr, verbessert die Erreichbarkeit 
von Gewerbe- und Industriegebieten und stärkt die lokale Wirt-
schaft.

Der bisherige Ausbauzustand der Guttenbergstraße in Manns-
flur entsprach nicht mehr den heutigen Straßen- und Verkehrs-
verhältnissen. Zudem war die Straßenoberfläche in einem sehr 
schlechten Zustand, der Fahrbahnaufbau unzureichend und 
die Straßenentwässerung ungenügend. Durch den Ausbau 
erhöht sich die Belastbarkeit und Verkehrssicherheit, gleichzeitig 
werden barrierearme Strukturen für Fußgänger geschaffen.
Ein Vorhaben dieser Größe benötigt Unterstützung, deshalb 
beantragte der Markt Marktleugast einen Zuschuss nach dem 
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Ausbau der Guttenbergstraße: (von rechts) Erster Bürger-
meister Uome, Herr Kleylein vom Ingenieurbüro HTS, Polier 
Herr Sommer, Bauleiter Herr Mohaupt, Abrechnung Herr 
Schaller (alle Firma VSTR) und vom Bauamt Frau Gössler.

Zurzeit werden die Arbeiten am ersten Bauabschnitt durch-
geführt. Dieser erstreckt sich von der Einmündung Breslauer 
Straße bis zur Einfahrt der Firma KFZ-Schramm. Von dort 
bis zur Einmündung der B289 soll dann im nächsten Jahr der 
zweite Bauabschnitt hergestellt werden.

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –   

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Ihre Investition 
in eine sichere 
ZUKUNFT –  
ein Job im  
HANDWERK! Kostenlose Jobsuche – print & digital
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Volkstrauertag in Traindorf

Nach einem eindrucksvollen Gedenkgottesdienst zum Volks-
trauertag in der Heilig Kreuz Kirche in Traindorf, zelebriert von 
Pfarrer Pater Florian, ging es zum Ehrenmal vor die Kirche. 
Nach einem Musikchoral, gespielt von der Blasmusik Unter-
steinach, erinnerte Zweiter Bürgermeister Martin Döring an 
das Kriegsende vor 80 Jahren. So wie in Traindorf, trafen sich 
an diesem Tag auch in Marktleugast, Neuensorg und Marien-
weiher Menschen, um der Kriegstoten der beiden Weltkriege zu 
gedenken. Martin Döring stellte fest, dass dies heute, nach 80 
Jahren Frieden in Deutschland, notwendiger sei als je zuvor. Mit 
dem gemeinsamen Gedenken werde auch ein Zeichen für den 
Frieden gesetzt. Döring: „Frieden und Freiheit sind die Grund-
lagen jeder menschenwürdigen Existenz.“ Deshalb dankte er 
allen Bürgerinnen und Bürger, insbesondere den Mitgliedern 
der Soldatenkameradschaft und des Sportrings Tannenwirts-
haus mit ihren Fahnenabordnungen für ihre Teilnahme an der 
Gedenkveranstaltung. Mit dem gemeinsamen Singen der 
deutschen Nationalhymne, begleitet von der Blasmusik, endete 
die Gedenkfeier.
Oswald Purucker

und ein gutes neues Jahr.

frohe und besinnliche

und wünsche Ihnen

Weihnachtsfeiertage

  

Ich danke für Ihr Vertrauen

Ihr Verkaufsinnendienst 

Nicole Kraus
Tel.: 09191 723261

Fax. 09191 723242
n.kraus@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

und ein gutes neues Jahr.

frohe und besinnliche

und wünsche Ihnen

Weihnachtsfeiertage

  

Ich danke für Ihr Vertrauen

Ihr Verkaufsinnendienst 

Nicole Kraus
Tel.: 09191 723261

Fax. 09191 723242
n.kraus@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Nicole Kraus
Mobil: 0151/52046086

n.kraus@wittich-forchheim.de • www.wittich.deFrohe WeihnachtenFrohe Weihnachten

und alles Gute für das neue Jahr

Elektro Nixdorf
Münchberger Str. 1a

95352 Marktleugast · Tel. 09255 334
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Silvesterfeuerwerk
Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger,
jeder erfreut sich an Silvester am bunten Farbenspiel am 
Himmel, jedoch möchten wir Sie bitten, die Hinterlassen-
schaften Ihres abgeschossenen Feuerwerks auch wieder zu 
beseitigen und ordnungsgemäß zu entsorgen, damit unsere 
Gemeinde sauber bleibt.
Vielen Dank!

Beispielbilder aus den letzten Jahren:
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Der Bürgermeister des Marktes 
Grafengehaig informiert

Herbert Weiß feierte 80. Geburtstag
Im Oktober feierte Herbert Weiß seinen 80. Geburtstag. Zahl-
reiche Gratulanten aus den örtlichen Vereinen machten ihm die 
Aufwartung. Der Sportverein Grafengehaig gratulierte durch 
Ersten Vorstand Stefan Rothert. Herbert Weiß war über viele 
Jahrzehnte hinweg eine Stütze des Vereins. Zuerst als aktiver 
Fußballer, legendär bekannt als stahlharter Abwehrmann, und 
später kümmerte er sich um die Statistik des Vereins, die schon 
immer ein beliebtes Steckenpferd von ihm war. Zu jeder Haupt-
versammlung war Herbert gefragt, um über die Mannschaft und 
deren Spieler und natürlich vielem mehr zu berichten. Er war ein 
Mann des Ehrenamtes, der sich gerne in den Dienst der Vereine 
stellte und sie unterstützte. Natürlich ließen es sich die Kirchen-
gemeinde Grafengehaig und die Marktgemeinde Grafengehaig 
ebenfalls nicht nehmen, die besten Glück- und Segenswünsche 
durch Pfarrerin Heidrun Hemme und Bürgermeister Werner 
Burger zu überbringen.
Werner Burger

Jubilar Herbert Weiß (Mitte) mit Pfarrerin Heidrun Hemme (links) 
und Bürgermeister Werner (rechts).

Räum- und Streupflicht auf öffentlichen 
Gehwegen und Gehbahnen
Grundstückseigentümer sind gemäß § 823, Abs. 1 Bürgerliches 
Gesetzbuch (BGB) verpflichtet, Gefahrenquellen zu beseitigen. 
Deshalb erinnern wir an die Verordnung über die Reinhaltung 
und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung 
der Gehbahnen im Winter des Marktes Marktleugast. Diese 
regelt den Umfang der Straßenreinigungs- und Sicherungs-
pflicht. Aufgrund dieser Verordnung haben Vorder- und Hinter-
lieger die an ihr Grundstück angrenzenden oder ihr Grundstück 
unmittelbar erschließenden Straßen schnee- und eisfrei zu 
halten.
Die Eigentümer sind verpflichtet, an Werktagen ab 07.00 Uhr 
und an Sonn- und Feiertagen ab 08.00 Uhr jeweils bis 20.00 
Uhr zu räumen und zu streuen. Dies gilt innerorts an Geh-
steigen und - sofern kein Gehweg vorhanden ist - eine am Fahr-
bahnrand verlaufende Gehbahn in ca. 1,00 m Breite. Dabei ist 
der Schnee neben der Gehbahn zu lagern und darf keinesfalls 
auf die Straße oder in den Kanal verbracht werden.
Nachdem es bei Stürzen sehr schnell zu Verletzungen und zivil-
rechtlichen Haftungsansprüchen kommen kann, wird empfohlen, 
die Verpflichtung ernst zu nehmen. Die Kommunen müssen die 
Erfüllung der Sicherungspflicht durch die Anlieger kontrollieren 
und auf Gefahren hinweisen.
Winterdienst des gemeindlichen Bauhofes
Die Gewährleistung der Verkehrssicherheit gehört zu den 
wichtigsten Aufgaben von kommunalen Bauhöfen. Im Winter 
heißt es also, Straßen von Schnee, Eis und Glätte befreien. 
Der kommunale Bauhof muss den Winterdienst üblicherweise 
zwischen 07.00 Uhr und 20.00 Uhr erbringen, an Wochen-
enden und Feiertagen beginnt die Verpflichtung um 08.00 Uhr. 
Doch nicht alle Straßen und Wege sind von der Räum- und 
Streupflicht der Gemeinde gleichermaßen betroffen.
Winterdienstpflichten entstehen, wenn die betreffenden Ver-
kehrsflächen verbreitet eine allgemeine Glätte aufweisen. Es 
ist den Gemeinden nicht zuzumuten, sämtliche Verkehrsflächen 
schnee- und eisfrei zu halten. Den Verkehrsteilnehmern selbst 
obliegt es, sich den äußeren Umständen entsprechend auszu-
rüsten und zu verhalten. Dazu gehört angepasste Fahrweise 
und seit dem 01.10.2024 auch Winterreifenpflicht mit Kenn-
zeichnung Schneeflocke. Innerhalb geschlossener Ortschaften 
besteht Räum- und Streupflicht grundsätzlich nur auf verkehrs-
wichtigen und zugleich gefährlichen Straßenabschnitten. Als 
verkehrswichtig werden stark befahrene Straßen mit Durch-
gangsverkehr betrachtet.
Ebenfalls ist die Gemeinde nicht verpflichtet, die Schneewälle, 
die bei der Straßenräumung entstehen, vor den Grundstücks-
eingängen wegzuschaufeln, da sie dies überfordern würde und 
dies nicht zumutbar ist. Unser Bauhof ist bemüht, einen guten 
Winterdienst zu gewährleisten, dennoch ist er nicht verpflichtet, 
alle Straßen und Wege überall und zur gleichen Zeit bei Glätte 
und Schnee zu räumen. Wir bitten deshalb um Verständnis, 
dass die Räumung nach Priorität erfolgt.

Wir wünschen allen Kunden, Freunden  Wir wünschen allen Kunden, Freunden  
und Bekannten unseres Hauses und Bekannten unseres Hauses 

ein frohes Weihnachtsfest und ein ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr.gesundes neues Jahr.

REIFEN - KOLLER  Neuensorg

Wir bedanken uns bei allen Kunden für das im
vergangenen Jahr entgegengebrachte Vertrauen

und wünschen Ihnen und Ihrer Familie

ein gesegnetes Weihnachtsfest,
viel Glück im neuen Jahr und

weiterhin eine gute Fahrt.

Fa. Ott
Tankstelle - Transporte
Weststr. 11
95352 Marktleugast
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Frieden in Deutschland ist es wichtiger als je zuvor diese 
Gedenkfeier zu begehen. Mit einem gemeinsamen Gedenken 
werde auch ein Zeichen für den Frieden in der Welt gesetzt.
Am Denkmal in Gösmes und Walberngrün sprach zur Gedenk-
feier der Helmbrechtser Stadtrat Christian Rose. Auch er 
brachte zum Ausdruck, wie wichtig der Gedenktag sei. Er müsse 
beibehalten werden, um das Gedenken an die Gefallenen nicht 
zu verlieren.

Begleitet wurde die Feier in Weidmes vom Posaunenchor 
Grafengehaig und der Freiwilligen Feuerwehr Weidmes, auch 
die Vertreter des Ortsverbandes des VdK, Angela und Gerhard 
Goller, wohnten der Veranstaltung bei. In Walberngrün und 
Gösmes nahmen die Freiwillige Feuerwehr Walberngrün und 
Gösmes mit ihren Abordnungen teil.
Werner Burger

Aus der Bürgerversammlung des 
Marktes Grafengehaig am 21.11.2025

Bürgermeister Werner Burger.

Die Gemeinde hat sich im 
Gegensatz zur Tendenz in 
Oberfranken in den letzten 
Jahren stabilisiert, stellte 
Bürgermeister Werner Burger 
jetzt in der Bürgerversammlung 
fest. Ist die Einwohnerzahl bis 
vor zwei Jahren kontinuierlich 
gesunken, so ist sie seit dem 
vergangenen Jahr wieder auf 
jetzt 850 angestiegen. Dennoch 
liegen die Sterbefälle nach wie 
vor erheblich über der Anzahl 
von Geburten, dieses Jahr im 
Verhältnis 18 zu vier. Soweit die 
Gemeinde etwas für 
Zuwanderung oder den Ver-
bleib in Grafengehaig tun kann, 
würde sie auch aktiv werden. 
Zum Beispiel mit dem Neubau 
eines Hauses mit Miet-
wohnungen und der 

Renovierung der gemeindeeigenen Wohnungen. Aber auch die 
Bürger selbst würden viel dazu beitragen, ihre Ortschaft zu 
beleben. Die fünf Feuerwehren zum Beispiel hätten mehr Aktive 
dazugewonnen. Auch beim jugendlichen Nachwuchs und 
wiederum dessen Nachwuchs mit aktuell 20 Kindern. Dafür 
wende die Gemeinde auch einiges für die laufende Ausstattung 
der Wehren auf. 

Markt Grafengehaig aktuell
Volkstrauertag: Grafengehaig – 
Gösmes – Walberngrün

Zum Volkstrauertrag wurde in der Heilig-Geist-Kirche in Grafen-
gehaig ein von Pfarrerin Heidrun Hemme abgehaltener Gottes-
dienst zum Gedenken an die Gefallenen der beiden Welt-
kriege und dem Leid aus dem momentanen Weltgeschehen 
abgehalten.
Am Denkmal in Weidmes wurde durch Bürgermeister Werner 
Burger ebenfalls eine Gedenkfeier für die Gefallenen der Welt-
kriege abgehalten. Zahlreiche Zuhörer und Gäste konnten ver-
nehmen, dass es notwendig und wichtig ist diesen Volkstrauer-
tag nicht in Vergessenheit geraten zu lassen. Nach 80 Jahren 
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Obwohl sie ihr Mann früher nie gerne an der Bandsäge arbeiten 
sah, weil er die Arbeit als „zu gefährlich“ betrachtete, erwies 
es sich nun als Vorteil, dass sie sich trotz seiner Bedenken mit 
dieser Säge vertraut gemacht hatte. So konnte sie nach dem 
Tode ihres Mannes, die Arbeit bis ins Detail zu Ende bringen. 
Lisa Schinner dazu: „Neben dem Umgang mit der feinen 
Dekupiersäge, die zum Einsatz kommt, wenn es um feine und 
vor allem kurvige Schnitte geht, erforderte auch das Werkstück 
zu colorieren viel Geduld.“ Das Colorieren selbst sei für sie kein 
Problem gewesen, da sie dies auch schon immer übernahm, 
wenn ihr Mann ein Werkstück fertig geschnitzt hatte.

Unser Bild zeigt Lisa Schinner mit Pfarrer Pater Florian, wie sie 
mit letzten Pinselstrichen, das neue Wappenschild von Papst 
Leo XIV. für die Basilika Marienweiher fertig stellt.
Zusammen mit Kirchenpfleger Hans Pezold begutachtete Pfarrer 
Pater Florian das gelungene Werk und sie machten es zum 
Transport nach Marienweiher bereit. Durch die Erhebung der 
Wallfahrtskirche Marienweiher zur päpstlichen Basilika, durch 
Papst Johannes Paul II im Jahre 1993, steht die Kirche seither 
unter der Gerichtsbarkeit des Vatikans. Als äußeres Zeichen 
dieser Zuständigkeit, muss am Haupteingang der Kirche das 
jeweilige Wappen des amtierenden Papstes angebracht werden. 
Nach Papst Johannes Paus II., Papst Benedikt XVI. und Papst 
Franziskus, soll nun das Wappen von Papst Leo XIV. an diesen 
verliehenen Ehrentitel erinnern.
Das Wappen selbst ist zweigeteilt. Im ersten Feld auf azur-
blauem Grund ist eine silberne Lilie zu sehen, ein klassisches 
Symbol für die Jungfrau Maria. Die Farbe Blau soll an den 
Himmel erinnern und unterstreicht die marianische Frömmig-
keit des Papstes. Das zweite Feld zeigt auf weißem Grund das 
Emblem des Augustinerordens. Ein brennendes Herz, durch-
bohrt von einem Pfeil. Dieses Bild geht auf eine zentrale Stelle 
in den Bekenntnissen des heiligen Augustinus zurück. Übersetzt 
sagt er: „Mit deiner Liebe hast du mein Herz durchbohrt.“ Wobei 
das Herz für die leidenschaftliche Liebe zu Gott steht und der 
Pfeil für die göttliche Durchdringung der menschlichen Seele. 
Zugleich ruht das Herz auf einem Buch – Sinnbild für die Heilige 
Schrift. Besonders bezeichnend ist der Wahlspruch, den Papst 
Leo gewählt hat und der unter dem Wappen hängt: „In illo uno 
unum“ übersetzt bedeutet dies: „Denn obwohl wir viele Christen 
sind, sind wir im einen Christus eins.“
Die Weihe des neuen Wappens und die Anbringung über dem 
Hauptportal der Basilika erfolgte am Christkönigssonntag, den 
23. November 2025.
Oswald Purucker

Ökumenischer Gottesdienst zur 
Friedensdekade in Stammbach
Unter dem Motto „Komm den Frieden wecken“ stand in diesem 
Jahr die Friedensdekade der evangelischen Pfarrei Stammbach. 
Wie alle Jahre gestaltete auch die Pfarrei Marienweiher einen 
der zehn Wortgottesdienste mit - diesmal in der Marienkirche 
in Stammbach. Wortgottesdienstleiter André Arnold hatte dazu 
beeindruckende Lesungen, Bibeltexte und sogar eine eigene 
Meditation zum Thema Frieden vorbereitet.

Zuletzt für eine neue Tragkraftspritze, die die alte, „übrigens mit 
gleichem Baujahr 1962 wie ich“ ersetzt hat, wie Burger süffisant 
anmerkte. Auch für die Kinder aus Grafengehaig lasse sich die 
Gemeinde nicht lumpen. 
Für jeden der 94 Schüler wende sie derzeit 2.517 Euro im Jahr 
an Beiträgen für die Grund- und Mittelschule auf. Als gemeind-
lichen Anteil an den Personalkosten im Kindergarten fallen der-
zeit 6.032 Euro im Monat an. Als nächstes kommt laut Werner 
Burger der Neubau eines Kindergartens als großes Projekt auf 
die Gemeinde zu. Der jetzige in Eppenreuth sei mit den Jahren 
abgewirtschaftet. Für einen neuen habe man bereits 12.000 
Quadratmeter Grund an der Seifersreuther Straße erworben. 
Davon seien 3.000 Quadratmeter für einen Kindergarten und 
Hort vorgesehen. Der neue Kindergarten werde wohl eine große 
finanzielle Belastung für die Gemeinde werden, auch wenn die 
derzeitige Verschuldung mit 355.000 Euro erträglich sei. 
Die Pro-Kopf-Verschuldung liege derzeit bei 418 Euro, erheb-
lich weniger als der Durchschnitt von 912 Euro in vergleich-
baren Kommunen in Bayern. Allerdings bekomme Grafengehaig 
seit 2022 keine Konsolidierungshilfen mehr. Ein Lob zollte 
Bürgermeister Burger dem Bauhof. Er mache viel Arbeiten im 
Gemeindegebiet und spare damit erhebliche Kosten, würde 
man diese Arbeiten an Firmen vergeben müssen.
Klaus Klaschka

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde  
Marienweiher-Marktleugast

Neues Wappenschild Papst Leo XIV. 
fertiggestellt

„Noch zwei, drei Pinselstriche“, 
im Beisein von Pfarrer Pater 
Florian Malcherczyk, „und fertig 
ist das neue Papstwappen!“ 
Sichtlich erfreut ist Lisa 
Schinner über ihr gelungenes 
Werk. In wochenlanger Klein-
arbeit fertigte sie in ihrer Werk-
statt in der Weihermühle bei 
Neusorg in der Oberpfalz, 
dieses anspruchsvolle Objekt 
für die Basilika Marienweiher.
Mit der Arbeit für das Papst-
wappen hatte noch ihr Mann 
Gerhard Schinner begonnen. 
Nach dessen Tod führte sie 
sein Handwerk fort.
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Marktleugast
Gottesdienst am Sonntag: 09.15 Uhr
Gottesdienst am Dienstag: 18.00 Uhr
Gottesdienst am Donnerstag: 09.00 Uhr
24. 12.2025 Heilig Abend
Kindermette um 15.00 Uhr
25.12.2025 Hochfest der Geburt des Herrn
Gottesdienst um 09.00 Uhr
26.12.2025 2. Weihnachtstag
Gottesdienst um 09.00 Uhr
01.01.2026 Neujahr
Gottesdienst um 09.00 Uhr
06.01.2026 Hochfest der Erscheinung des Herrn
Gottesdienst um 09.00 Uhr
Traindorf
Gottesdienst am 1. und 3. Sonntag des Monats: 08.00 Uhr  
(auch im Winter!)
25.12.2025 Hochfest der Geburt des Herrn
Gottesdienst um 09.00 Uhr
Stammbach
Vorabendgottesdienst am Samstag: 17.15 Uhr
Hohenberg
Gottesdienst am Samstag: 18.30 Uhr  
(wöchentlich abwechselnd mit Kupferberg)
Gottesdienst am Sonntag: 09.30 Uhr  
(wöchentlich abwechselnd mit Kupferberg)
24.12.2025 Heilig Abend
Christmette um 20.00 Uhr
26.12.2025 2. Weihnachtstag
Gottesdienst um 09.00 Uhr
Andacht mit Kindersegnung um 15.00 Uhr für alle Gemeinden
01.01.2026 Neujahr
Gottesdienst um 09.00 Uhr
06.01.2026 Hochfest der Erscheinung des Herrn
Gottesdienst um 09.00 Uhr

Pfarrmitteilungen
Roratemessen
Wie in den vergangenen Jahren feiern wir im Advent 
Roratemessen zu Ehren der Gottesmutter Maria. Zur 
gemeinsamen Roratemesse, die jeweils am Donnerstag 
um 06.30 Uhr in der Kirche Marktleugast stattfindet, laden 
wir ganz besonders unsere Kinder, ihre Eltern und alle 
Pfarrangehörigen recht herzlich ein. Anschließend gibt es 
für alle Teilnehmer ein Frühstück im St. Martinsheim.
Seniorennachmittag
Die Adventsfeier der Senioren findet am Mittwoch,  
10. Dezember, um 14.00 Uhr, im St. Martinsheim, statt.
Krankenbesuch im Dezember
Der monatliche Krankenbesuch mit Spendung der hl. 
Kommunion findet am Donnerstag, 4. Dezember und Freitag, 
5. Dezember, zu gewohnter Zeit statt. Es ist der letzte Besuch 
vor dem Weihnachtsfest. Neue Anmeldungen nehmen die 
Patres sehr gerne entgegen.
Beichtgelegenheit vor dem Weihnachtsfest
Marienweiher – Mittwoch, 17. Dezember, und  
Freitag, 19. Dezember, jeweils um 17.30 Uhr
Marktleugast – Dienstag, 16. Dezember, um 17.30 Uhr
Der Heilige Abend in der Familie und der Besuch der Christ-
mette, musikalisch ausgestaltet vom Basilika-Chor sind der 
Höhepunkt von Weihnachten. Zur würdigen Gestaltung dieses 
Abends gehören das Gebet, die Weihnachtsbotschaft und die 
stimmungsvollen Lieder. Denken wir an Weihnachten auch an 
die Armen und bedürftigen Menschen in Lateinamerika und der 
Karibik. Die Möglichkeit zu teilen haben wir in der Adveniat-
Kollekte am 24. und 25. Dezember, die unter dem Leitwort: 
„Rettet unsere Welt – #Zukunft Amanzons“.
Sternsingeraktion 2026
Unsere Sternsinger werden wie alljährlich vom 3. bis  
6. Januar in unserer Pfarrei unterwegs sein. Sie ziehen von 
Haus zu Haus und bringen den Segen Gottes in die Familien 
und werden zum Segen für Kinder in der ganzen Welt.

 In einer sehr ansprechenden Weise erinnerte er daran, dass 
Gott alle Menschen zu Boten seines Friedens gemacht habe. 
Dabei stellte er fest: „Frieden ist nie nur etwas, das man 
empfängt, Frieden will geteilt werden.“ Jeder der Frieden im 
Herzen hat, kann diesen auch weitergeben, durch Worte, durch 
Gesten, durch Haltung.
Den Vortrag der vorbereiteten Fürbitten, wie auch die Meditation 
zum Abschluss, übernahm Oswald Purucker. Er erinnerte daran, 
wie oft man sich nach Frieden sehne und wie selten „wir“ ihn 
festhalten. Obwohl ständig von Kriegen berichtet werde, man 
Streit sieht und überall Unruhe in der Welt, spricht Gott den 
Satz: „Meinen Frieden gebe ich euch.“ Hier gehe es nicht um 
einen Frieden, den man erzwingt, sondern um einen Frieden, 
der aus der Liebe wächst.
Nach dem Segen, dankte André Arnold den zahlreichen Gottes-
dienstbesuchern für das gemeinsame Gebet. Der Kirchen-
verwaltung für das geschmückte Friedenskreuz und dem 
Organisten für die musikalische Umrahmung.
Oswald Purucker

Unser Bild zeigt Wortgottesdienstleiter André Arnold bei seiner 
beeindruckenden Friedensansprache.

Gottesdienstordnung
Marienweiher
Gottesdienst am Sonntag: 08.00 Uhr und 10.30 Uhr
Gottesdienst am Montag, Mittwoch und Freitag: 18.00 Uhr
Rosenkranz am Freitag: 17.30 Uhr
24.12.2025 Heilig Abend
Christmette um 22.00 Uhr
25.12.2025 Hochfest der Geburt des Herrn
Gottesdienst um 10.30 Uhr
26.12.2025 2. Weihnachtstag
Gottesdienst um 10.30 Uhr
31.12.2025 Silvester und Jahresschluss
Gottesdienst zum Jahresschluss um 16.00 Uhr  
für alle Gemeinden
01.01.2026 Neujahr
Gottesdienst um 10.30 Uhr
06.01.2026 Hochfest der Erscheinung des Herrn
Gottesdienst um 10.30 Uhr
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Klosterladen Marienweiher
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Nehmen Sie die Sternsinger bitte freundlich und mit Wohlwollen 
auf. Für Ihre Spenden, die besonders für die armen Kinder in 
der Welt bestimmt sind, bedanken wir uns schon im Voraus und 
auch bei unseren Sternsingern für ihren aufopferungsreichen 
Einsatz.
Am Dienstag, 6. Januar (Dreikönig) begehen wir den Afrikatag. 
Die Kollekte an diesem Tag ist für die Mission bestimmt. Vielen 
Dank für Ihre Spende.

Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Pilgerbüro Marienweiher

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten ist Frau Hannelore Klier 
 telefonisch erreichbar unter Tel. 0151/ 67142888

Das Pilgerbüro Marienweiher  
lädt herzlich ein:
Adventskonzert
Gesangverein 1862 Streitau e.V.
Konzertchor mit Jugendchor und Basilikachor Marienweiher
Künstlerische Gesamtgestaltung und Orgel: Ludger Arens
07.12.2025 – 17.00 Uhr – Spenden erbeten
Halleluja – Festliche Musik zur Weihnachtszeit
Projektchor Sängerkreis Bayreuth
Streicherensemble Bayreuth und Solisten
Musikalische Gesamtleitung Kreischorleiter Kai Konrad
14.12.2025 – 17.00 Uhr – Spenden erbeten
Adventskonzert
Ensembles des Musikvereins 1895 Marktleugast
21.12.2025 – 17.00 Uhr – Spenden erbeten

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17/ -35
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr
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Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag bis Freitag 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
www.stammbach-evangelisch.de
Kontakt
Pfarrer Daniel Feldmann
Telefonnummer 0151/ 424 855 23
E-Mail daniel.feldmann@elkb.de
Gemeindereferent Benjamin Hopp
Telefonnummer 09252/ 961 35 32 oder 0162/ 736 44 25
E-Mail benjamin.hopp@elkb.de

Evang. Kirchengemeinde
Grafengehaig

Diakonie-Gemeindeschwester  
in Grafengehaig und Presseck

Diakonieverein Grafengehaig-Presseck e.V.
Vorsitzende:
Pfrin, Heidrun Hemme.
An der Kirche 8
95356 Grafengehaig

Gemeindeschwester Stefanie 
Görtz.

Zum 3. November begann 
Stefanie Görtz aus Horbach 
ihren Dienst als Gemeinde-
schwester in unseren Kirchen-
gemeinden, also in Grafen-
gehaig und Presseck. Sie hat 
von ihrer Vorgängerin Miriam 
Hofmann vieles übernommen, 
wird aber ganz sicher auch ihre 
eigenen Wege gehen!
Seit 3. November funktioniert 
das Handy mit der Nummer 
01520/ 9286751 wieder! Und 
auch Stefanie wird unterwegs 
sein, wird für jung und alt ein 
offenes Ohr haben, wird Zeit 
schenken und helfen – je nach 
Notwendigkeit.
Wir als Diakonieverein Grafen-

gehaig/ Presseck e.V. freuen uns sehr, dass wir Stefanie Görtz 
gewonnen haben und wünschen ihr einen guten Anfang und 
Gottes Segen bei ihrem Dienst!
Heidrun Hemme
Pfarrerin und Erste Vorsitzende  
im Diakonieverein Grafengehaig-Presseck e.V.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 07.12.2025 – 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig
Sonntag, 14.12.2025 – 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskapelle Gösmes
Mittwoch, 17.12.2025
14.30 Uhr KaffeeZeit im Gemeindehaus Grafengehaig
Sonntag, 21.12.2025 – 4. Advent
16.00 Uhr Fränkische Weihnacht in der Region  

in der St. Oswald Kirche Untersteinach
Mittwoch, 24.12.2025 – Heiligabend
15.30 Uhr Christvesper in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig
Donnerstag, 25.12.2025 – 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Weihnachtsfestgottesdienst in der Christuskapelle 

Gösmes
Freitag, 26.12.2025 – 2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Zentraler Weihnachtsfestgottesdienst  

in der Region in der Christuskirche Stadtsteinach
Sonntag, 28.12.2025
10.15 Uhr Zentraler Gottesdienst der Region  

in der St. Oswaldkirche Untersteinach

Evang.-Luth. Kirchengemeinde

Stammbach-MannsflurMarienkirche  
Stammbach

Bethlehemkirche  
Mannsflur

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 05.12.2025
20.00 Uhr Hauskreis im Pfarrhaus Stammbach,  

Bahnhofstraße 7
Samstag, 06.12.2025
14.00 Uhr Andacht der Kita „Pusteblume“ in der Kirche
14.30 Uhr offizielle Markt-Eröffnung des Adventsmarktes rund 

um die Marienkirche Stammbach
16.00 Uhr Weihnachtsprogramm der Grundschule
Sonntag, 07.12.2025
09.30 Uhr Kirchweih, Abendmahlsgottesdienst in Mannsflur mit 

Gemeindereferent Benjamin Hopp
16.00 Uhr Konzert Saitenpfeifer aus ORML  

in der Bethlehemkirche Mannsflur
Dienstag, 09.12.2025
15.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Marktleugast
19.00 Uhr Adventsandacht „Lichtgestalten“  

im Gemeindehaus Wüstenselbitz
Samstag, 13.12.2025
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Verbundbüro Stammbach
Dienstag, 16.12.2025
19.00 Uhr Adventsandacht „Lichtgestalten“  

in der Bethlehemkirche Mannsflur
Freitag, 19.12.2025
20.00 Uhr Hauskreis im Pfarrhaus Stammbach, Bahnhofstraße 7
Sonntag, 21.12.2025
08.45 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent in Mannsflur  

mit Pfr. Daniel Feldmann
Mittwoch, 24.12.2025 – Heilig Abend
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Marktleugast
18.00 Uhr Gottesdienst in Mannsflur 

mit Gemeindereferent Benjamin Hopp
Donnerstag, 25.12.2025 – 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Verbundgottesdienst in Ahornis  

mit Pfr. Daniel Feldmann
Freitag, 26.12.2025 – 2. Weihnachtstag
10.15 Uhr Verbundgottesdienst in Stammbach  

mit Gemeindereferent Benjamin Hopp
Sonntag, 28.12.2025
10.15 Uhr Verbundgottesdienst in Wüstenselbitz  

mit Lektor Andreas Vierling
Mittwoch, 31.12.2025 - Silvester
15.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Mannsflur  

mit Gemeindereferent Benjamin Hopp
Donnerstag, 01.01.2026 – Neujahr
17.00 Uhr Verbundgottesdienst in Ahornis  

mit Gemeindereferent Benjamin Hopp
Sonntag, 04.01.2026
10.15 Uhr Verbundgottesdienst in Wüstenselbitz  

mit Lektorin Elke Söllner
Dienstag, 06.01.2026
10.15 Uhr Verbundgottesdienst in Mannsflur  

mit Pfr. Daniel Feldmann
15.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Marktleugast
Freitag, 09.01.2026
20.00 Uhr Hauskreis im Pfarrhaus Stammbach,  

Bahnhofstraße 7
Samstag, 10.01.2026
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Verbundbüro Stammbach
Sonntag, 11.01.2026
08.45 Uhr Gottesdienst in Mannsflur mit Diakon Norbert Pühler

Gemeinsames Pfarramt Stammbach – Ahornis – 
Wüstenselbitz
Sie erreichen das Verbund-Pfarramt in der Friedrichstraße 2, 
95236 Stammbach, über den barrierefreien Eingang (oberhalb 
vom Haus), unter der Telefonnummer 09256/ 960 83 28 oder 
per E-Mail verbundpfarramt.stammbach@elkb.de
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Menge Spaß standen auf dem Programm. Der Tag war rundum 
gelungen. Die Kinder konnten sich nach Herzenslust austoben, 
gemeinsam spielen und Neues ausprobieren. Zwischendurch 
stärkten wir uns beim gemeinsamen Essen, bevor es wieder 
weiter ins nächste Abenteuer ging. Gerade unser Hort unter-
nimmt in den Ferien regelmäßig Ausflüge dieser Art.
Anmeldungen sind jederzeit möglich bei Tanja Schreckhas oder 
Sarah Schott unter Tel. 09255/ 8089976 oder per Mail an arche-
noah.marktleugast@kita.erzbistum-bamberg.de.
Wir freuen uns schon auf den nächsten gemeinsamen Ausflug!
Sarah Schott

Kinderhotel in der Arche Noah –  
Eine besondere Nacht im Kindergarten

�

In der Arche Noah fand wieder unser beliebtes Kinderhotel 
statt. Mehrmals im Jahr veranstalten wir diese besondere Über-
nachtungsaktion von Freitag auf Samstag – ein Highlight, auf 
das sich die Kinder immer sehr freuen. 

Mittwoch, 31.12.2025 – Altjahresabend
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Heilig-Geist-

Kirche Grafengehaig
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Christuskapelle 

Gösmes
Donnerstag, 01.01.2026 – Neujahr
17.00 Uhr Gottesdienst in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Kindergartennachrichten

Haus des Kindes
„Arche Noah“ 
Marktleugast

Ausflug zum GigaPlay
Ein actionreicher Ferientag für unsere Hort-, 
Vorschul- und Vor-Vorschulkinder

In den Herbstferien machten sich unsere Hortkinder, Vor-
schulkinder und Vor-Vorschulkinder gemeinsam auf den Weg 
zum GigaPlay Indoorspielplatz. Schon die Busfahrt sorgte für 
gute Stimmung und kaum am Ziel angekommen gab es kein 
Halten mehr: Klettern, Rutschen, Toben, Balancieren und jede 
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Unser Kastanienheld Uwe Keller
Ein besonderes Herbsthighlight
Bei einem herbstlichen Spaziergang in den Griesinger-Garten 
nutzten die Kindergartenkinder der Arche Noah die Gelegen-
heit, frische Luft zu schnappen, sich auszutoben und natür-
lich Kastanien zum Basteln zu sammeln. Doch in diesem Jahr 
hingen die Kastanien besonders hoch – für kleine Hände 
unerreichbar. Zum Glück kam unser Kastanienheld der 
Gemeinde, Uwe Keller, genau im richtigen Moment vorbei. 
Mit einem Lächeln und tatkräftiger Unterstützung schüttelte 
er den Baum und ließ die Kastanien herabregnen. Die Freude 
der Kinder war riesig, und das Sammeln konnte in vollem Eifer 
weitergehen.
Uwe, Du bist spitze! Dank Deiner Hilfe hatten wir glückliche 
Kinder, volle Körbe und ein echtes Herbsthighlight.
Wir sagen herzlich Danke und freuen uns schon auf weitere 
Entdeckungen im bunten Herbst!
Sarah Schott

Dieses Mal stand das Kinderhotel ganz im Zeichen des 
Herbstes. Gemeinsam kochten wir eine leckere Kürbissuppe, 
bemalten herbstliche Kürbisse und machten uns anschließend 
zu einem spannenden Nachtspaziergang auf den Weg. Für viele 
Kinder war es ein aufregendes Erlebnis, den Kindergarten ein-
mal im Dunkeln zu erleben und dort zu übernachten.
Ein herzliches Dankeschön geht an mein großartiges Team, das 
mit viel Engagement und Herz dafür sorgt, dass das Kinderhotel 
jedes Mal zu einem unvergesslichen Erlebnis wird.
Wir freuen uns schon auf die nächste Übernachtung!
Sarah Schott

Die Kinderkrippe der Arche Noah  
besucht den Wochenmarkt

Regelmäßig macht sich unsere Kinderkrippe auf den Weg zum 
Wochenmarkt. Die Spaziergänge dorthin sind für die Kinder 
immer ein kleines Abenteuer – es gibt viel zu entdecken, zu 
riechen und zu beobachten. Auf dem Markt werden wir jedes 
Mal herzlich empfangen. Die Kinder dürfen frisches Obst 
probieren, oft sogar kostenfrei etwas mitnehmen. Diese Gesten 
bereiten ihnen große Freude und machen den Besuch zu einem 
besonderen Erlebnis.
Ein herzliches Dankeschön an die Marktstand-Besitzer für ihre 
Freundlichkeit, Großzügigkeit und Zeit. Ihr seid großartig!

Wir freuen uns schon auf den nächsten Marktspaziergang.
Sarah Schott
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Unsere Kollegen veranstalteten einen besonders geselligen 
Bastelabend für unsere Krippen-Väter. Gemeinsam entstanden 
die Laternen für das diesjährige St.-Martin-Fest und die Ergeb-
nisse konnten sich wirklich sehen lassen! Ob Eistüte, Regen-
bogen oder Stern: Jede Laterne war ein kleines Kunstwerk und 
spiegelte die Kreativität und den Spaß wider, den die Väter beim 
Basteln hatten. Die gemütliche Atmosphäre und der Austausch 
machten den Abend zu einem schönen Erlebnis für alle.
Das Fazit steht fest: Dieser Väter-Bastelabend wird auf jeden 
Fall wiederholt!
Sarah Schott

Martiniumzug des Kindergartens  
in Marktleugast
Begleitet von ihren Eltern, zogen die Kinder des Caritas-Kinder-
garten „Haus des Kindes Arche Noah“ in Marktleugast, in einem 
prächtigen Laternenumzug durch die ganze Gemeinde.

Angeführt wurde der Zug von St. Martin, Nadine Schach und 
einer kleinen Martinsreiterin Marie Meisel. Die Pferde stellte 
dankenswerter Weise der Ferienhof Kosertal zur Verfügung. Am 
Kriegerdenkmal machten alle kurz Halt, um dem Lichterlied der 
Kinder zu lauschen.

Anschließend ging es hoch zum Festplatz. Untermalt vom St. 
Martins-Lied, konnten die Teilnehmer miterleben, wie der Heilige 
Martin mit dem Bettler seinen Mantel teilt. Nach einer kurzen 
Andacht in der St.-Martins-Kirche, ging es dann zum Feiern in 
den Kindergarten.

Bastelabend der Väter in unserem Haus – 
kreativ, gemütlich und  
mit großartigen Ergebnissen
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Wir danken von Herzen für diese wertvolle Hilfe. Solche Bei-
träge erleichtern unseren Alltag sehr und zeigen uns, dass 
unsere Arbeit geschätzt und unterstützt wird.
Sarah Schott

Als Vorsitzender des Kindergartenvereins, dankte Manuel Rödel 
hier allen Mitwirkenden, die zu dieser großartigen Martinsfeier 
beigetragen haben. Angefangen von der Kindergartenleitung, 
den Erzieherinnen, bis hin zur Freiwilligen Feuerwehr Markt-
leugast, die auf dem langen Weg die Absicherung übernommen 
hatte.
Oswald Purucker

Sammelaktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ - Haus für Kinder Arche Noah 
sammelt über 60 Kartons
In diesem Jahr hat sich unser Haus für Kinder Arche Noah an 
der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ beteiligt - und das 
mit großem Erfolg. Dank der engagierten Unterstützung unserer 
Kinder, Eltern und Kollegen*innen konnten gut 60 liebevoll 
gepackte Schuhkartons gesammelt werden.

Die Übergabe an die Sammelstelle, die Stadtapotheke Naila, 
verlief in herzlicher Atmosphäre. Inhaberin Verena Hohberger 
freute sich sehr über die vielen Pakete und bedankte sich mehr-
fach. Die Kooperation bleibt selbstverständlich bestehen - denn 
gemeinsam können wir mehr erreichen. Gerade in der Weih-
nachtszeit möchten wir Nächstenliebe sichtbar machen und 
Kindern in ärmeren Regionen der Welt ein kleines Funkeln in 
die Augen zaubern. Viele von ihnen haben nicht einmal Zugang 
zu den einfachsten Alltagsgegenständen. Darum wurden die 
Kartons mit wichtigen Utensilien wie Zahnbürsten, Seifen oder 
Socken, aber auch mit „Wow-Geschenken“ wie Bastel- und 
Schulmaterialien, kleinen Autos, Puppen oder Springseilen 
gefüllt.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgeholfen haben! 
Gemeinsam schenken wir Hoffnung und unvergessliche Weih-
nachtsfreude.
Sarah Schott

Wir sagen DANKE!
Wir - das Haus für Kinder Arche Noah - durften uns über eine 
großzügige Sachspende der Firma Stöckel und Grimmler GmbH 
& Co. KG aus Münchberg im Wert von gut 200 Euro freuen. 
Gespendet wurden hochwertige Waschlappen, die künftig täg-
lich für unsere Kleinsten im Einsatz sein werden. Besonders 
unsere Krippenkinder freuen sich – saubere Münder sind nun 
garantiert!
Ein besonderes Dankeschön gilt Herrn Hanns Bergmann, der 
ohne große Überlegung sofort „Ja“ zu unserer Anfrage sagte. 
Ebenso möchten wir Sophia Schott herzlich danken, die an 
dieser Stelle meine erste Ansprechpartnerin war und die Unter-
stützung möglich gemacht hat.
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Die Geschichte erzählt von Lippel, der eine Woche lang allein 
mit der strengen und humorlosen Frau Jakob zurechtkommen 
muss, während seine Eltern auf Geschäftsreise sind. Da Frau 
Jakob wenig Verständnis für Kinder hat und ihm sogar sein 
geliebtes Buch wegnimmt, beginnt Lippel, die Geschichte in 
seinen Träumen einfach selbst weiter zu erfinden. So verweben 
sich die Erlebnisse seines Tages mit fantastischen Abenteuern 
in der Nacht – eine Mischung, die die Zuhörerinnen und Zuhörer 
vollkommen in ihren Bann zog.
Als kleine Belohnung für die aufmerksamen Zuhörer gab es 
anschließend leckeren Lebkuchen, der den Vorlesetag zusätz-
lich versüßte. Den Abschluss bildete ein fröhliches Quiz rund um 
die gehörte Geschichte. Die Kinder rätselten mit Begeisterung 
und konnten ihr frisch erworbenes Wissen unter Beweis stellen. 
Für besonders clevere Köpfe gab es sogar einen kleinen Buch-
preis zu gewinnen.
Dadurch wurde der Vorlesetag nicht nur zu einem literarischen 
Erlebnis, sondern auch zu einem gemeinsamen Moment des 
Wohlfühlens, Träumens und Staunens – ein Tag, der den 
Kindern sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Annette Marx

Veranstaltungskalender  
Marktleugast

Dezember
Samstag, 06.12.

Freiwillige Feuerwehr Mannsflur
Weihnachtsfeier im Feuerwehrhaus  
der Freiwilligen Feuerwehr Mannsflur

Sonntag, 07.12.2. Advent
Frankenwaldverein e.V. Ortsgruppe Marktleugast
Besuch eines WeihnachtsmarktesTreffpunkt: Park-
platz Webergasse
Haus für Kinder „Arche Noah“ Marktleugast
Weihnachtsfeier des Kindergartens
Pilgerbüro Marienweiher

17.00 Uhr Adventskonzert mit dem Gesangverein 1862 Streitau 
e.V., dem Jugendchor und dem Basilikachor Marien-
weiher in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Samstag, 13.12.
Markt Marktleugast

14.30 Uhr Adventsnachmittag mit dem Bürgermeister bei 
Kaffee, Kuchen, den berühmten Geschichten von 
Sonja Keil sowie mit Musik und Gesang der Akkord-
Zither-Gruppe „Zeitlos“ im Bürgersaal Marktleugast
SV Mannsflur

19.00 Uhr Jahresabschlussfeier  
im Sportheim des SV Mannsflur

Sonntag, 14.12.3. Advent
Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg

14.00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier im Pfarrheim Hohenberg
Pilgerbüro Marienweiher

17.00 Uhr Halleluja – Festliche Musik zur Weihnachtszeit mit 
dem Projektchor Sängerkreis Bayreuth in der Wall-
fahrtsbasilika Marienweiher

Sonntag, 21.12.4. Advent
Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg

07.00 Uhr Rorate in der St. Josef Kirche Hohenberg mit 
anschließendem Frühstück im Pfarrheim Hohenberg
Musikverein 1895 Marktleugast und Pilgerbüro 
Marienweiher

17.00 Uhr Festliches Weihnachtskonzert  
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Mittwoch, 24.12. Heiliger Abend
Katholische Pfarrei Marienweiher

15.00 Uhr Kindermette in der St. Bartholomäuskirche  
Marktleugast
Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg

20.00 Uhr Christmette in der St. Josef Kirche Hohenberg
Katholische Pfarrei Marienweiher

22.00 Uhr Christmette in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Tag der offenen Tür und Anmeldetage im 
Haus für Kinder Arche Noah
Das Haus für Kinder Arche Noah lädt herzlich alle interessierten 
Eltern, deren Kind/er ab September 2026 einen Betreuungs-
platz benötigt/en, am Freitag den 9. Januar 2026, von 17.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr, zum Tag der offenen Tür ein.
Die Besucher haben die Möglichkeit, die Räumlichkeiten, die 
pädagogischen Konzepte sowie die Mitarbeiter der Einrichtung 
kennen zu lernen. Gerne beantworten wir Ihre Fragen und 
freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!
In der darauffolgenden Woche von Montag, den 12. Januar, bis 
Mittwoch, den 14. Januar, finden unsere Anmeldetage statt.
Bitte vereinbaren Sie hierfür telefonisch unter 09255/ 8089976 
oder per Mail an arche-noah.marktleugast@kita.erzbistum-
bamberg.de einen Termin.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Kommen!
Einen guten Start ins neue Jahr 2026 wünscht das gesamte 
Team der Arche Noah!
Sarah Schott

Schulnachrichten

       Grund- und Mittelschule
Marktleugast

Gemütlicher Vorlesetag an der Schule
Eine Reise in Lippels Traumwelt
Am bundesweiten Vorlesetag verwandelte sich die Aula unserer 
Schule in eine einladende Wohlfühloase: Überall lagen bunte 
Decken, flauschige Kissen und selbst mitgebrachte Kuschel-
decken, die die Schülerinnen und Schüler mit viel Liebe aus-
breiteten. In dieser besonderen Atmosphäre fanden sich alle 
zusammen, um einer außergewöhnlichen Lesestunde zu 
lauschen.
Mit gespannter Aufmerksamkeit hörten die Kinder der Rektorin, 
Frau Annette Marx, zu, die an diesem Tag zur Vorleserin wurde. 
Sie entführte das Publikum in die Welt des kleinen Lippel aus 
dem bekannten Buch „Lippels Traum“ von Paul Maar. 
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Veranstaltungskalender  
Grafengehaig

Dezember
Samstag, 06.12.Nikolaustag

Freiwillige Feuerwehr Eppenreuth
17.00 Uhr Nikolausfeier für die Kinder der Marktgemeinde 

Grafengehaig am Feststadl Eppenreuth
Mittwoch, 10.12.

Frauentreff Grafengehaig
19.00 Uhr Weihnachtsfeier  

im Dorfgemeinschaftshaus Grafengehaig
Samstag, 13.12.

SV Grafengehaig
Weihnachtsfeier  
in der Frankenwaldhalle Grafengehaig

Sonntag, 14.12.
Frankenwaldverein e.V.  
Ortsgruppe Grafengehaig

08.00 Uhr Tagesausflug mit Weihnachtsmarktbesuch;  
Treffpunkt: Marktplatz Grafengehaig

Mittwoch, 17.12.
Evangelische Kirchengemeinde Grafengehaig

14.30 Uhr KaffeeZeit im Gemeindehaus Grafengehaig

Januar
Sonntag, 04.01.

FC Frankenwald und SG Gösmes-Walberngrün
Stadtmeisterschaft im Hallenfußball  
in der Göbelhalle Helmbrechts
Frankenwaldverein e.V.  
Ortsgruppe Gösmes-Walberngrün

13.00 Uhr Monatswanderung Nähere Informationen und 
Anmeldung unter Tel. 0160/ 91786880

Dienstag, 06.01.Heilige Drei Könige
Grünlaser Dorf- und Feuerwehrverein

13.00 Uhr Mitgliederversammlung mit Neuwahl des Vorstandes 
im Gasthaus Ott, Horbach

Sonntag, 11.01.
Markt Grafengehaig

11.00 Uhr Neujahrsempfang in der Gaststätte der Frankenwald-
halle Grafengehaig
Männergesangverein „Concordia“ Grafengehaig

17.00 Uhr Jahreshauptversammlung in der Gaststätte der 
Frankenwaldhalle Grafengehaig

Gemeindejugendarbeit der  
Marktgemeinde Marktleugast

Jamila Görüryilmaz
Tel.: 0157/ 51366263
E-Mail: jamila-jugendarbeit-marktleugast@gmx.de
Gemeindejugendarbeit der Marktgemeinde Marktleugast
Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag nach Terminvereinbarung

Freitag, 26.12.2. Weihnachtsfeiertag
Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg

15.00 Uhr Kindersegnung in der St. Josef Kirche Hohenberg

Januar
Sonntag, 04.01.

Katholische Pfarrei Marienweiher
Sternsingeraktion in der Pfarrgemeinde

Montag, 05.01.
Katholische Pfarrei Marienweiher
Sternsingeraktion in der Pfarrgemeinde
SV Mannsflur

18.00 Uhr Jahreshauptversammlung im Sportheim  
des SV Mannsflur
SV Marienweiher

18.00 Uhr Stärk-o-trinken mit Essen im Sportheim  
des SV Marienweiher

Dienstag, 06.01. Heilige Drei Könige
Katholische Pfarrei Marienweiher
Sternsingeraktion in der Pfarrgemeinde
„Freunde der Wallfahrtsbasilika Marienweiher 
e.V.“, Katholische Pfarrei Marienweiher und die 
örtlichen Vereine

10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst aller Vereine in der Wall-
fahrtsbasilika Marienweiher
Musikverein 1895 Marktleugast

14.00 Uhr Jahreshauptversammlung im Landgasthof Haueis, 
Hermes

Sonntag, 11.01.
Markt Marktleugast

10.30 Uhr Jahres- und Ehrenamtsempfang im Sportheim  
des 1. FC Marktleugast

Sonntag, 18.01.
FC Sportring Tannenwirtshaus
Jahreshauptversammlung im Vereinslokal Schulz, 
Tannenwirtshaus

Ihre WGM
Wähler Gemeinschaft Marktleugast

Yves Wächter
Erster Vorsitzender

Wir wünschen Ihnen und 
Ihrer Familie 

frohe Festtage und für das 
neue Jahr Gesundheit, Glück 

und Wohlergehen

Am Kirchbühl 4 - 95352 Marktleugast - Tel. 09255/1405 www.doering-baederdesign.de

DAS BAD AUS EINER HAND

Wir danken unseren Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen,
wünschen frohe Weihnachten und alles Gute für 2003.

Wir danken unseren Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen,
wünschen frohe Weihnachten und alles Gute für 2026.

Am Kirchbühl 4 - 95352 Marktleugast - Tel. 09255/1405 - www.doering-baederdesign.de
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weih sowie im Advent und an Weihnachten. Dass dies mög-
lich ist, verdankt sich dem regelmäßigen Einsatz von Laien, 
die einen großen Teil ihrer Freizeit investieren und damit das 
musikalische Profil des Wallfahrtsorts wesentlich mitbestimmen.
Besonders bewegt zeigte sich das Publikum, als die Ehrung 
von Antonie Schmidt erwähnt wurde, die seit beeindruckenden 
70 Jahren aktiv singt. Im Gespräch erinnerte sie sich an Zeiten, 
in denen Männerstimmen reichlich vorhanden waren und nach 
jeder Probe im Wirtshaus weitergesungen wurde. „Es war die 
Geselligkeit und die Freude am gemeinsamen Singen unserer 
Lieder“, erzählte sie, „so wie es jetzt wieder beim Wirtshaus-
singen in Hohenberg ist.“ Heute spürt auch der Basilikachor – 
wie viele Amateurensembles – den Nachwuchsmangel, genießt 
aber weiterhin hohe Anerkennung für seine musikalische 
Qualität, seine engagierten Mitglieder und ein Repertoire, das 
bewusst auch weniger bekannte Werke aufgreift. Chorleiter 
Arens schrieb zum Basilikajubiläum sogar eine eigens dafür 
geschaffene lateinische Messe.
Die Urkunden trugen ein Wort aus dem Zweiten Vatikanischen 
Konzil, das gut zum Anlass passte: Der Gottesdienst, so heißt 
es dort, finde seine würdigste Form, wenn er mit Gesang 
gefeiert wird. Ein Hinweis darauf, dass die Arbeit der Chöre nicht 
bloß „schmückt“, sondern ein echter Dienst an der Liturgie ist.

Geehrte Mitglieder
70 Jahre: Antonie Schmidt
60 Jahre: Rudi Haber

Elisabeth Schramm
55 Jahre: Berthold Städtler
50 Jahre: Anton Gick
40 Jahre: Marion Krügel
15-17 Jahre: Angela Petrik, Marianne Döring, Anita Städtler, 

Sabine Wunder, Albertine Döring, Elke Müller, 
Regina Hartenberger, Ludger Arens

Über 10 
Jahre:

Thea Pelzl, Carola Korzendorfer

Ausblick
Am 2. Adventssonntag, 7. Dezember, um 17.00 Uhr, gestaltet 
der Basilikachor gemeinsam mit dem Gesangverein Streitau ein 
Adventskonzert in der Basilika Marienweiher. Eine weitere Auf-
führung findet am 13. Dezember in Naila statt.
An Heiligabend singt der Chor traditionell in der Christmette in 
Marienweiher.
Margret Schoberth

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft im Basilikachor 
Marienweiher (von links): Pfarrer Pater Florian, Gaby Bunzel, 
Anton Gick (50 Jahre), Antonie Schmidt (70 Jahre), Elisabeth 
Schramm (60 Jahre) und Marion Krügel (40 Jahre). Nicht auf 
dem Bild: Rudi Haber (60 Jahre), Berthold Städtler (55 Jahre).

Bergen, Löschen & Retten

Freiwillige Feuerwehr Hohenberg

Besuch bei der Polizei
Die Löschifanten der Kinderfeuerwehr Hohenberg besuchten 
gemeinsam die Polizei in Stadtsteinach. Zuerst zeigten uns die 
Polizisten die Einsatzfahrzeuge – natürlich mit Blaulicht und 
Sirene- und die Arrestzellen. In der Telefonzentrale erfuhren 
wir, wo die Notrufe ankommen. Besonders cool war das Laser-
gerät, mit dem die Polizisten die Geschwindigkeit messen – dies 
durften alle selbst mal ausprobieren!

Zum Schluss durfte noch jeder seinen Fingerabdruck erstellen. 
Es war ein toller und aufregender Tag bei der Polizei. Vielen 
Dank an die Beamtinnen und Beamten für die spannende 
Führung und die Zeit, die sie sich für uns genommen haben!
Christina Wirth

Gesang & Musik

BasilikaChor 
Marienweiher-Marktleugast

Basilikachor Marienweiher ehrt 
langjährige Mitglieder
Musik, die den Wallfahrtsort trägt
Im Hotel Sacher in Marktleugast feierte der Basilikachor Marien-
weiher seine langjährigen Sängerinnen und Sänger. In herz-
licher Atmosphäre würdigte der Chor unter der Leitung von 
Ludger Arens jene, die seit vielen Jahren einen festen Beitrag 
zum musikalischen Leben des Wallfahrtsorts leisten. Gaby 
Bunzel begrüßte Pfarradministrator Pater Florian und alle 
Anwesenden und überreichte Urkunden und kleine Präsente.
Der Chor ging aus dem früheren Gesangverein Marienweiher 
hervor, der sowohl weltliche Lieder als auch geistliche Chor-
musik pflegte. Nach der Auflösung des Vereins entstand ein 
Ensemble, das sich ganz der Kirchenmusik widmete. 2008 über-
nahm Ludger Arens die Leitung, zuvor führte Norbert Schmidt 
sowohl den Gesangverein als auch den Kirchenchor. Drei Jahre 
kamen Sänger und Sängerinnen des benachbarten Markt-
leugaster Kirchenchors hinzu und es bildete sich der heutige 
Basilikachor.
Im Jahreslauf prägt der Chorgesang zahlreiche Gottesdienste, 
etwa an Ostern, in der Maiandacht, zu Patrozinium und Kirch-

Vereinsleben Marktleugast
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In diesem Jahr hat das Konzert eine besondere Bedeutung: Der 
Musikverein feierte sein 130-jähriges Bestehen und knüpft damit 
an eine lange musikalische Tradition an. Das erste Weihnachts-
konzert fand bereits 1996 statt – damals noch ausschließlich mit 
einem Blechbläserensemble. Seither entwickelte sich das Konzert 
stetig weiter und fand im Laufe der Jahre in unterschiedlichen 
Formationen statt. Immer wieder wirkten Gastmusiker, Gast-
gruppen oder wechselnde Ensembles des Vereins mit. „Unser 
Weihnachtskonzert hat eine lange Geschichte und ist für viele 
Menschen aus der Region ein fester Termin im Advent. Wir freuen 
uns sehr, diese Tradition auch in unserem Jubiläumsjahr fortzu-
führen“, erklärt Matthias Nitsch, Erster Vorstand des Musikvereins.
Auch der Zweite Vorstand, Georg Purucker, blickt stolz auf 
die Entwicklung des Konzertes: „Was 1996 mit einem kleinen 
Blechbläserensemble begonnen hat, ist heute ein vielfältiger 
musikalischer Abend, der Besucher aus nah und fern anzieht. 
Unsere Musikerinnen und Musiker bereiten sich mit viel Herzblut 
vor und wir laden die Menschen ein, sich mit uns gemeinsam 
auf Weihnachten einzustimmen.“
Neben den verschiedenen Ensembles des Musikvereins 
wird auch Kantor und Organist Wolfgang Trottmann wieder 
musikalisch mitwirken und das stimmungsvolle Programm 
bereichern. Der Musikverein Marktleugast lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich ein, die besondere Atmosphäre der Basilika 
Marienweiher am vierten Advent zu genießen und die Vorfreude 
auf Weihnachten musikalisch zu erleben. Das Konzert beginnt 
um 17.00 Uhr, Einlass ist ab 16.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, frei-
willige Spenden werden erbeten.
Juliane Meisel

Sonntag, 21. 12. 2025
Beginn: 17:00 Uhr
Einlass: 16:00 Uhr

Eintritt frei!

eeiihhnnaacchhttss
kkoonnzzeerrtt

WW
Basilika Marienweiher

Orgel
Kantor

Wolfgang Trottmann

  MV Marktleugast

Kulmbach
Tel.: 0176 999 874 45

Design & Print

Druck
Punkt

Freiwillige Spenden sind erwünscht

Verschiedene Ensembles 
des Mv. Marktleugast

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Musikverein 1895 Marktleugast lädt alle aktiven und 
passiven Mitglieder herzlich zur Jahreshauptversammlung ein. 
Diese findet am Dienstag, den 6. Januar 2026, um 14.00 Uhr, im 
Landgasthof Haueis in Hermes, statt.
Im Mittelpunkt der Versammlung stehen neben dem Rückblick 
auf das vergangene Vereinsjahr, das ganz im Zeichen des 
130-jährigen Jubiläums stand, auch die Berichte aus den ver-
schiedenen Bereichen des Vereins sowie die Neuwahlen der 
Vorstandschaft und des Ausschusses. 

Unser Bild zeigt (hinten, von links) Pfarrer Pater Florian, Sabine 
Wunder, Edith Fischer, Regina Hartenberger, Angelika Petrik, 
Thea Pelzl, Grete Ellner, (vorne, von links) Albertine Döring und 
Elke Müller.

Solistinnen Gabi Bunzel und Barbara Peuschel. Auf der Orgel-
bank Ludger Arens.

Basilikachor gemeinsam mit dem Chor Streitau beim Advents-
konzert 2024.

Musikverein 1895 
Marktleugast

Weihnachtskonzert am 4. Advent –  
der Musikverein 1895 Marktleugast  
lädt in die Basilika Marienweiher ein
Am vierten Advent, Sonntag, den 21. Dezember 2025, lädt der 
Musikverein Marktleugast zu seinem traditionellen Weihnachts-
konzert in die Basilika Marienweiher ein. 
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Sport & Bewegung

1. FC 1950 Hohenberg

 
 

Wirtshaussingen 
im Sportheim 

des FC Hohenberg 

am Freitag, den 5. Dezember 2025, 
um 19.00 Uhr. 

 
 

 
heißt das Motto für alle 

interessierten Sangesfreunde, 
Zuhörer und Musikanten. 

 

Schachklub Marktleugast

Schachklub Marktleugast siegt gegen die 
Spielgemeinschaft Helmbrechts-Presseck
In der dritten Runde der Schach-Kreisklasse A Hof-Bayreuth-
Kulmbach 2025/2026 empfing der SK Marktleugast 1 die Spiel-
gemeinschaft der Vereine SK Helmbrechts und SK Presseck. 
Der Helmbrechtser Traditionsklub, gegründet 1911, und der 
SK Presseck, gegründet 1971, mussten eine SG eingehen, 
da beide Vereine allein nicht die erforderliche Anzahl von acht 
Spielern für eine Mannschaft aufbieten können. Die Markt-
leugaster haben dieses Problem dank der jahrelangen erfolg-
reichen Jugendarbeit nicht.
Auch bei diesem Kampf kam einer dieser Jugendlichen zum 
ersten Mal in der A-Klasse zum Einsatz. Louis Purucker sprang 
kurzfristig für den ausgefallenen zweiten Vorsitzenden Karlheinz 
Voit ein und spielte auf dem achten Brett gegen Kartik Saini. 
Nach 45 Minuten Spielzeit, einigte er sich in ausgeglichener 
Stellung mit Saini auf Remis. Wie wichtig dieser halbe Punkt 
für Marktleugast war, zeigte sich dann am Ende des Verbands-
kampfes. Mit 4,5:3,5 Brettpunkten, somit genau mit diesem 
halben Punkt mehr, konnten die Gastgeber den Sieg sicher-
stellen. Wäre das Brett kampflos an die Gäste gegangen, hätte 
es nur für ein Unentschieden gereicht.
Auch Stefan Wunder trug zum Endstand, beim Spiel gegen 
Martin Stralka, ein Unentschieden bei. Spannender verlief die 
Partie auf dem zweiten Brett zwischen Gerhard Schmidt und Dr. 
Reinhard Baar. Schmidt opferte einen Läufer gegen drei Bauern. 

Dabei werden entscheidende Weichen für die kommenden 
Jahre gestellt.
Vorstand Matthias Nitsch resümiert: „Das Jubiläumsjahr 
2025 war für uns ein ganz besonderes - voller musikalischer 
Höhepunkte und Begegnungen. Nun gilt es, den Elan mitzu-
nehmen und unseren Verein auch für die Zukunft gut aufzu-
stellen. Ich hoffe auf eine zahlreiche Beteiligung und freue mich 
auf einen offenen Austausch.“ Der Musikverein setzt auf eine 
starke Beteiligung seiner Mitglieder und freut sich auf einen 
konstruktiven Austausch im Kreise der Vereinsgemeinschaft.
Juliane Meisel

Natur & mehr

Frankenwaldverein e.V. - 
Ortsgruppe Neuensorg

Die Ortsgruppe Neuensorg des 
Frankenwaldvereins informiert:

Das Steigla „Durchs Rehbachtal“ im Bereich Großrehmühle 
ist weiterhin wegen Holzernte gesperrt. Wandern ist nur mit 
Gummistiefeln zu empfehlen. Das Gleiche gilt für den „Mühlen-
weg“ im Bereich Großrehmühle-Vollaufmühle.
Michael Kühnel

�

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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Schützengesellschaft 
Marktleugast von 1960 e.V.

2. Vergleichsschießen der 
Schützengesellschaft Marktleugast 1960 e.V. 
mit der Privilegierten Schützengesellschaft 
1834 Presseck
Am 29.09.2025 fand das zweite Vergleichsschießen der 
Schützenschwestern und Schützenbrüder der Schützengesell-
schaft Marktleugast 1960 e.V. und der Privilegierten Schützen-
gesellschaft 1834 Presseck, dieses Mal im Schützenheim in 
Presseck, statt. Die Initiative für die Vergleichsschießen in 
Marktleugast bzw. in Presseck ging dabei auf Seiten der Markt-
leugaster Schützen wieder vom Egon Barth und auf Seiten der 
Pressecker Schützen von Edmund Burgstaller aus. Dabei sollte 
neben einem sportlichen Vergleichsschießen auch die Kamerad-
schaft zwischen den beiden nicht nur benachbarten, sondern 
auch entsprechend befreundeten Schützengesellschaften der 
Gemeinden Marktleugast und Presseck im Kulmbacher Ober-
land weiter gepflegt werden. Am 29.09.2023 nahmen nun von 
der Schützengesellschaft Marktleugast 1960 e.V. vier und von 
den Gästen der Privilegierten Schützengesellschaft 1834 
Presseck acht Schützinnen und Schützen am Vergleichs-
schießen teil. Die insgesamt 12 Schützinnen und Schützen 
beider Schützengesellschaften zeigten von Anfang an, dass sie 
dieses 2. Vergleichsschießen auch als Vorbereitung auf die im 
Herbst anstehenden Rundenwettkämpfe nutzen wollten, womit 
sich vom ersten bis zum letzten Schuss ein hochklassiges und 
somit auch entsprechend spannendes Vergleichsschießen im 
Luftgewehrschießen mit Auflage entwickelte. Dieses Mal nutzten 
die Schützinnen und Schützen der gastgebenden SG Presseck 
ihren Heimvorteil und konnten alle drei Podestplätze für sich ent-
scheiden. Den 1. Platz mit dem besten Teiler von 13,6 sicherte 
sich Sandra Beierlein, vor Birgit Schröder mit einem Teiler 
von 19,3 und Werner Gareis mit einem Teiler von 20,0. Bester 
Schütze der Gäste aus Marktleugast war Egon Barth mit einem 
Teiler von 22,8. Nach dem Abschluss des eigentlichen Ver-
gleichsschießens verbunden mit den Ehrungen der drei erfolg-
reichsten Schützen wurde zum gemütlichen Teil des Treffens mit 
einer gemeinsamen fränkischen Brotzeit übergegangen. Man 
war sich dabei schnell einig, dass diese seit längerer Zeit nun 
endlich wieder möglich gewordenen Veranstaltungen durchaus 
häufiger erfolgen könnten.
Marc Hartenberger

Das Bild zeigt die erfolgreichen Schützinnen und Schützen aus 
Marktleugast und Presseck bei der gemeinsamen fränkischen 
Brotzeit im Schützenheim in Presseck.

Louis Purucker gegen Kartik Saini bei seinem ersten Einsatz in 
der A-Klasse und einem Remis am Ende der Partie.
Trotz ständigem Druck auf seine offene Stellung, konnte er die 
Gewinnversuche seines Gegenübers immer wieder abwehren. 
Einvernehmlich einigten sich beide zufrieden auf ein weiteres 
Remis.
Markus Suttner spielte wieder einmal groß auf und gewann mit 
einem raffinierten Damenopfer gegen Stefan Heß, neben einem 
Läufer auch dessen Dame und zum Schluss die ganze Partie. 
Die SG glich mit einem Sieg von Norbert Rausch gegen Michael 
Laubenzeltner zum 2,5:2,5 aus. Nach zähem Stellungskampf, 
lediglich zwei Bauern fehlten nach drei Stunden Spielzeit jeweils 
den beiden Kontrahenten auf dem Brett, brachte Vorsitzender 
Oswald Purucker seinen Springer unbeachtet am Rand in 
Stellung. Als Martin Ulitschka versuchte, seinen starken Königs-
angriff mit einem Springerzug zu festigen, übersah dieser die 
folgende Springergabel. Mit einem Schachgebot durch seinen 
Springer, nahm Purucker gleichzeitig die Dame unter Beschuss. 
So traf diesmal nicht das geflügelte Wort, „Springer am Rand 
bringt Kummer und Schand“ zu. Sondern diesmal eroberte der 
Springer mit dem Schachgebot die Dame von Martin Ulitschka, 
so dass dieser aufgeben musste.

Dr. Reinhard Baar tief versunken in die Partie gegen Gerhard 
Schmidt. Am Ende einigten auch sie sich auf ein Remis.
Lukas Sauermann verlor nach harter Auseinandersetzung das 
Turmendspiel gegen Jürgen Kolditz. Nun stand es 3,5:3,5 und 
das erste Brett musste die Entscheidung bringen. Spielleiter 
Heinz Laubenzeltner verlor auf dem Damenflügel zwei Bauern 
gegen den Pressecker Spielleiter Alexander Dohlus. Durch 
einen taktischen Schlag im Zentrum konnte Laubenzeltner 
die Diagonalen und Linien am Königsflügel öffnen. Mit seinen 
beiden Läufern und Türmen zwang er Dohlus zwei Züge vor 
dem Matt zur Aufgabe. So gewann der Schachklub Marktleugast 
4,5:3,5 gegen die Spielgemeinschaft SK Helmbrechts-SK 
Presseck und steht mit 4:2 Mannschaftspunkten zusammen mit 
drei anderen Mannschaften auf dem dritten Tabellenplatz unter 
zehn Mannschaften.
Oswald Purucker
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Die Schützinnen und Schützen konnten ihr Können dabei in 
verschiedenen Schießübungen mit dem Luftgewehr, der Luft-
pistole aber auch mit Pfeil und Bogen unter Beweis stellen. Teil-
nehmen konnten wieder alle Vereinsmitglieder der Schützen-
gesellschaft Marktleugast sowie alle Bürgerinnen und Bürger 
aus der Verwaltungsgemeinschaft Marktleugast/Grafengehaig, 
die mindestens 12 Jahre (bei Luftgewehr / Luftpistole) alt waren. 
Die Schützinnen und Schützen konnten dabei ihr beachtliches 
Können in insgesamt 13 verschiedenen Disziplinen mit den Luft-
gewehr, mit der Luftpistole sowie mit Pfeil und Bogen zeigen:

Die Siegerehrung mit Preisverteilung erfolgt am 06.12.2025, ab 
18.00 Uhr, im Rahmen der Weihnachtsfeier der Schützengesell-
schaft Marktleugast im Schützenheim in Marktleugast.
Marc Hartenberger

Halloweenparty im Schützenhaus  
in Marktleugast
Zum allerersten Mal wurde im Schützenhaus in Marktleugast 
eine Halloweenparty veranstaltet und (fast) alle waren dabei. 
Zur wahrscheinlich größten Halloweenparty im Kulmbacher 
Oberland hatte der Schützenverein Marktleugast am 31.10.2025 
in ein mit unglaublich viel Mühe zum Detail für ein schaurig, 
gruseliges Halloweenambiente geschmücktes Schützenhaus 
eingeladen. Den mehr 80 anwesenden und u.a. als Teufelchen, 
Feen, Zwerge, Zombies und Hexen aufwendig kostümierten 
Kindern und Erwachsenen wurde durch die vielen fleißigen 
Helferinnen und Helfer des ausrichtenden Schützenver-
eins Marktleugast ein tolles, vielfältiges und somit auch ent-
sprechend kurzweiliges Programm zum Tanzen, Toben und ein-
fach zum Spaß haben geboten. 

Erneut herausragende Ergebnisse der 
Schützengesellschaft Marktleugast 1960 e.V.  
bei den Gaumeisterschaften 2025  
im Kleinkaliberschießen
Der Schützengau Oberfranken Nord-Ost führte auch im Jahr 
2025 wieder seine Gaumeisterschaften im Kleinkaliberschießen 
mit Auflage in der Einzel- und in der Mannschaftswertung durch. 
Ausrichter der Gaumeisterschaft am 19.10.2025 war erneut der 
ASV Eulenhammer in Rehau. Die teilnehmenden Schützen der 
Schützengesellschaft Marktleugast 1906 e.V. (Oliver Kutnar, 
Egon Barth und Markus Bialas) konnten dabei erneut heraus-
ragende Ergebnisse erzielen und waren in ihrer Altersklasse im 
wahrstes eine Klasse für sich. Es entwickelte sich von Anfang an 
ein bis zum letzten Schuss ausgeglichener und somit auch ein 
entsprechend spannender Wettbewerb. In einem hochklassigen 
Wettkampf standen die teilnehmenden Schützen der SG Markt-
leugast (Oliver Kutnar, Markus Bialas und Egon Barth) in ihrer 
Altersklasse sowohl in der Einzel- und Mannschaftswertung 
immer auf dem Siegerpodest. In der Altersklasse Senioren 
1 setzte sich Egon Barth mit 287 Ringen vor seinen beiden 
Mannschaftskameraden Markus Bialas mit 276 Ringen und 
Oliver Kutnar mit 270 Ringen durch. Damit belegten die Markt-
leugaster Schützen wieder einmal alle Podestplätze und ließen 
ihren Konkurrenten letztendlich keine Chance. Nachdem die 
Schützen bereits in der Einzelwertung schon alle Spitzenplätzen 
ihrer Altersklassen belegen konnten, war es auch wenig über-
raschend, dass die Mannschaft der Schützengesellschaft Markt-
leugast 1960 e.V. auch in der Mannschaftswertung souverän 
den Titel holen und mit dieser herausragenden Mannschafts-
leistung sowohl im Einzel- als auch im Mannschaftswettbewerb 
ihre derzeitige Vormachtstellung im Schützengau Oberfranken 
Nord-Ost untermauern konnte.
Marc Hartenberger

Das Bild zeigt die erfolgreichen Schützen der Schützengesell-
schaft Marktleugast 1960 e.V. mit (von links) Markus Bialas, 
Oliver Kutnar und Egon Barth.

Herbstschießen 2025 der 
Schützengesellschaft Marktleugast 1960 e.V.
Im Zeitraum 22.10.2025 bis 29.10.2025 fand im Schützenhaus 
in Marktleugast das diesjährige Herbstschießen der Schützen-
gesellschaft Marktleugast 1960 e.V. statt. Mit insgesamt 21 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern nahm wieder eine durchaus 
ansehnliche Anzahl an Schützinnen und Schützen am Herbst-
schießen 2025 teil.
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Linedance Party im Schützenhaus 
Marktleugast war wieder ein voller Erfolg
Das Schützenhaus in Marktleugast ist nicht nur die sportliche 
Heimat der (Bogen)Schützinnen und -schützen der Schützen-
gesellschaft Marktleugast. Es kann und wird auch für eine Viel-
zahl anderer Veranstaltungen genutzt. Seit dem 20.09.2024 gibt 
es nun in Marktleugast mit dem Linedance eine bisher noch 
nie da gewesene großartige neue Möglichkeit, gemeinsam 
Spaß bei guter Musik zu haben, die Koordination von Körper 
und Geist zu verbessern, dabei den Gleichgewichts- bzw. 
Orientierungssinn zu verbessern und dazu auch noch die 
Bein- und Rückenmuskulatur zu stärken. In der Zwischenzeit 
treffen sich jeweils freitags ab 18.00 Uhr schon bis zu 40 tanz-
begeisterte Linedancer im Schützenhaus Marktleugast, um dort 
gemeinsam unter Anleitung der beiden Teacherinnen Martina 
Lattner und Andrea Neumeister zu tanzen.

Dazu sorgte DJ Markus mit fetzigen Halloweenhits aber auch 
mit rockigen Titeln, Liedern der Neuen Deutschen Welle und 
natürlich auch mit nationalen und internationalen Schlagern 
und Gassenhauern für den entsprechend Sound im Schützen-
haus Marktleugast als neuen absoluten Halloweenhotspot im 
Kulmbacher Oberland. 
Auch für das leibliche Wohl der anwesenden Halloweenfans 
war durch eine Vielzahl verschiedener Speisen und Getränke 
bestens gesorgt. Höhepunkt der Veranstaltung war dann die 
Maskenprämierungen für die schönsten Kostüme. 
Am Ende waren sich alle Teilnehmer einig; diese erstmalig 
durchgeführte Halloweenparty wird allen sicherlich noch lange 
in guter Erinnerung bleiben und alle freuen sich bereits jetzt 
schon wieder auf die nächste Halloweenparty am 31.10.2026 im 
Schützenhaus Marktleugast.
Marc Hartenberger
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Auch Heiko Stöhr war mit seinem Unternehmen Heiko‘s Food 
& More wieder extra zur Linedance Party mit seinem auf dem 
Außengelände des Schützenhausareals aufgestellten original 
amerikanischen Foodtruck nach Marktleugast gekommen, wo 
sich die Tänzerinnen und Tänzer wieder mit herzhaften typisch 
amerikanischen Burgern versorgen konnten.

Auch diese im Schützenhaus Marktleugast durchgeführte 
Linedance Party ist wirklich wieder als großer Erfolg für die 
Frankenwald Linedancer und natürlich auch für die ausrichtende 
Schützengesellschaft Marktleugast zu bezeichnen. Für die 
Besucher der Linedance Party verging die Zeit im Schützen-
haus Marktleugast bei Musik und kühlen Getränken wieder 
wie im Flug; wurde doch bis in die frühen Morgenstunden bei 
stimmungsvoller Musik und leckeren Getränken ausgelassen 
gemeinsam gefeiert und getanzt.

Am Ende waren sich Besucher, Organisation und Ausrichter wiederum 
einig; auch diese Linedance Party im Schützenhaus Marktleugast wird 
allen sicherlich noch lange in guter Erinnerung bleiben und der Termin 
für die nächste und gleichzeitig auch letzte Linedance Party in 2025 im 
Schützenhaus Marktleugast steht auch bereits fest.

Marc Hartenberger

Die 1. Mannschaft der Schützengesellschaft 
Marktleugast ist neuer Tabellenführer  
der Gauklasse 1
Die erste Mannschaft der Schützengesellschaft Marktleugast 
1960 e.V. nimmt auch in der Saison 2025/ 2026 wieder am 
Rundenwettkampf im Luftgewehrschießen mit Auflage im 
Schützengau Oberfranken Nord-Ost teil. Am zweiten Wett-
kampftag der Vorrunde in der Gauklasse 1 des Schützengaus 
Oberfranken Nord-Ost musste die 1. Mannschaft der SG Markt-
leugast (Oliver Kutnar, Egon Barth, Markus Bialas) beim SV 
Weißenstadt 1 (Detlev Olmes, Helmut Stäudel, Alain Charaoui) 
antreten. 

Am 08.11.2025 war es nach der Sommerpause nun wieder 
soweit. Die beiden erst im Januar 2024 aus Coburg bzw. Küps 
nach Marktleugast zugezogenen erfahrenen Linedancerinnen 
Martina Lattner und Andrea Neumeister, die bereits vorher in 
anderen Linedance Gruppen getanzt haben und nun in Markt-
leugast die neue Gruppe „Frankenwald Linedancer“ ins Leben 
gerufen haben, hatten zur nächsten Linedance Party in das 
zur original amerikanischen Linedance Arena umgestalteten 
Schützenhaus in Marktleugast eingeladen. Von der erneuten 
überwältigenden Resonanz auf die Einladung waren aber 
auch die beiden Organisatorinnen völlig überrascht. Der Ein-
ladung folgten mit den Sowbugs, den Free Eagles und den 
Midnight Cowboys aus Bayreuth, den Stomping Deputies und 
der Route 85 aus Kulmbach, den Devils in Line aus Neustadt 
bei Coburg, den Rodachliners aus Bad Rodach und erstmalig 
auch die Jahoou aus Streitau insgesamt 8 Linedancegruppen 
aus ganz Oberfranken. Insgesamt nahmen wieder mehr als 
100 Linedancerinnen und -dancer an dieser Linedance Party 
in Marktleugast teil und tanzten fast 5 Stunden in choreo-
grafierten Gruppentänzen, bei denen die Tänzerinnen und 
Tänzer vor-, hinter- und nebeneinander einzeln oder auch zu 
zweit gemeinsam tanzen.

Die Tänze waren dabei jeweils passend zum jeweiligen Musik-
titel aus den Musikkategorien Country und Pop abgestimmt.
Das ausrichtende und eingespielte Eventteam der Schützen-
gesellschaft Marktleugast sorgte wieder mit einer gewohnt guten 
und souveränen Bewirtung dafür, dass die Linedancerinnen und 
-dancer auch ihren Durst mit leckeren Getränken stillen konnten.
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SV Marienweiher

Stärk o`trinken  

beim SV Marienweiher  

 

am Montag, 5. Januar, 

ab 17.3o Uhr 

im Sportheim Marienweiher 
 

Zu Essen gibt es: 

 

Kotelett in Butterschmalz gebraten 

mit Kartoffelsalat  

 

 

Wir bitten um Vorbestellung bei  

Thomas Kolb, Tel. 0170/ 8647241  

oder Johannes Schott, Tel. 
0178/5544067 

bis zum 1. Januar 2026 

Die in Bestbesetzung angetretene 1. Mannschaft der SG Markt-
leugast zeigte auch in der zweiten Partie, was man in dieser 
Saison vom diesem Team erwarten kann und eigentlich auch 
muss. Mit einem letztendlich deutlichen Auswärtserfolg mit 
933,9 Ringen zu 922,0 Ringen gaben sich die Marktleugaster 
Schützen auch am zweiten Wettkampftag keine Blöße und über-
nahmen mit dem zweiten deutlichen Erfolg in Serie nun auch 
die Tabellenführung in der Gauklasse 1 des Schützengaus 
Oberfranken Nord-Ost. Am nächsten Wettkampftag treffen die 
Marktleugaster Schützen im Kulmbacher Oberlandderby auf die 
ebenfalls noch ungeschlagenen Schützinnen und Schützen der 
Privilegierten Schützengesellschaft Presseck, die aktuell den 
zweiten Platz hinter den Marktleugaster Schützen belegen.
Marc Hartenberger

Frohe Weihnachten 
und alles Gute 
im Jahr 2026

wünschen wir allen Kunden, 
Freunden, Bekannten und deren Angehörigen.
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Das Bild zeigt (von links) Zweiten Bürgermeister des Marktes 
Grafengehaig, Volker Kirschenlohr, Schiedsrichter Marco 
Rödel, Bernd Witzgall, Schiedsrichter Alexander Reinsch, 
Fabian Ott, Amelie Mayr, Maximilian Weiß, Nicole Pfaffen-
berger, Benedikt Fürst, Stefanie Pfaffenberger, Markus Fürst, 
Pascal Rucker, Moritz Ott, Josef Fürst, Max Haas, Schieds-
richter Florian Will, Daniel Schramm und Yves Wächter.

Bergen, Löschen & Retten

Freiwillige Feuerwehr Walberngrün

Erfolgreiche Leistungsprüfung der 
Feuerwehren Walberngrün und Hohenberg
Mit großem Engagement, Teamgeist und einer gehörigen 
Portion Leidenschaft bewiesen die Feuerwehren Walberngrün 
und Hohenberg im September, nach der gelungenen 
Zusammenarbeit während der MTA-Ausbildung, erneut ihre 
Einsatzbereitschaft. Die Vorbereitungen auf die diesjährige 
Leistungsprüfung verlangten den Aktiven einiges ab – zahl-
reiche abendliche Übungen, oftmals in völliger Dunkelheit, 
bei Regen oder windigen Verhältnissen, standen auf dem 
Programm. Doch weder das Wetter noch die herausfordernden 
Bedingungen konnten die Motivation der Feuerwehrfrauen und 
-männer bremsen. Im Gegenteil, sie meisterten jede Übung mit 
Bravour und Disziplin.
Der Schwerpunkt der Übungen lag in Walberngrün, wo die 
Mannschaften die Wasserentnahme aus dem örtlichen Teich 
intensiv trainierten. Die realitätsnahen Bedingungen boten 
optimale Voraussetzungen, um den Ernstfall möglichst praxis-
nah zu simulieren. Dabei kamen sowohl die Materialien als auch 
die Einsatzgeräte beider Wehren zum Einsatz – das LF 8 der 
Feuerwehr Walberngrün wie auch das TSF-W der Feuerwehr 
Hohenberg boten vielfältige Möglichkeiten für umfassende und 
abwechslungsreiche Übungsszenarien.

Die Feuerwehr Walberngrün wurde durch die Mitglieder Stefanie 
Pfaffenberger, Nicole Pfaffenberger, Pascal Rucker, Bernd 
Witzgall und Yves Wächter vertreten. Auch die Feuerwehr 
Hohenberg war mit einer starken Mannschaft präsent und zeigte 
sich ausgesprochen gut vorbereitet, wodurch beide Teams zu 
einer harmonischen und leistungsstarken Einheit zusammen-
wuchsen.
Der große Tag folgte schließlich am 26. September 2025: 
Zwei hervorragend aufgestellte Gruppen traten zur offiziellen 
Leistungsprüfung an. Mit konzentriertem Auftreten, präzisen 
Handgriffen und beeindruckender Routine absolvierten beide 
Teams ihre Aufgaben. Die hervorragenden Ergebnisse spiegeln 
nicht nur die erfolgreiche Übungsphase wider, sondern auch den 
hohen Ausbildungsstand und die hervorragende Zusammen-
arbeit der beiden Feuerwehren.
Der Abend fand seinen festlichen Abschluss im Sportheim 
Walberngrün, wo die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im 
Rahmen einer kleinen Feier ihre wohlverdiente Auszeichnung 
erhielten. Bei gutem Essen, angeregten Gesprächen und fröh-
licher Stimmung wurde die erfolgreiche Zusammenarbeit noch 
einmal gebührend gefeiert. Dieser kameradschaftliche Ausklang 
unterstrich einmal mehr, wie wertvoll der Zusammenhalt unserer 
Feuerwehren ist – im Einsatz wie auch außerhalb des Dienstes.
Mit Stolz und großer Dankbarkeit blicken wir auf eine gelungene 
Leistungsprüfung zurück und freuen uns auf viele weitere 
gemeinsame Übungen und Erfolge.
Nicole Pfaffenberger

Vereinsleben Grafengehaig
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gang“ aus Berlin, wenn er am Zweitwohnsitz in der Gemeinde 
weilt. „Aber, die gute Nachricht: Wir sind noch spielfähig 
und trotz kleiner Besetzung hat sich der Chor die Freude am 
Musizieren bewahrt.“ Im Jubiläumsjahr sind als aktive Bläser 
dabei: Adalbert Nitzsche (Bariton), Siegfried Zuleg (Tenorhorn), 
Heiko Hübner (Tenorhorn), Maria Nitzsche (Trompete), Albert 
Zielbauer (Trompete) und Heike Söllner (Flügelhorn).
„Gott zu loben, das ist unser Amt“ – diesem Leitsatz ist der 
Posaunenchor Grafengehaig in den neunzig Jahren seines 
Bestehens treu geblieben. „Wir blicken mit großer Dankbarkeit 
zurück und vertrauen darauf, dass wir als Posaunenchor noch 
recht lange gemeinsam musizieren können, im besten Fall mit 
neuen Mitspielerinnen und Mitspielern, die zu uns stoßen oder 
wieder zu uns stoßen.“ Ein Ziel gibt es in jedem Fall – das 
100jährige Jubiläum im Jahr 2035 feiern zu können.

Der Jubiläumschor mit Ehrengästen: (vordere Reihe, von links) 
Hans Frisch, Bezirkschorleiter Hermann Weiß, Heike Söllner, 
Maria Nitzsche, Stefan Söllner, (hintere Reihe, von links) Chor-
leiter Adalbert Nitzsche, Albert Zielbauer, Heiko Hübner, 
Siegfried Zuleg und Bezirksobmann Edgar Stübinger.

Bezirksobmann Edgar Stübinger (2. von links) übergibt die 
Jubiläumsurkunde an Chorleiter Adalbert Nitzsche (rechts). 
Heike Söllner (links) ließ die Chronik des Posaunenchores 
Revue passieren.
Bürgermeister Werner Burger, der auch die Grüße der 
erkrankten Pfarrerin Heidrun Hemme überbrachte, dankte in 
seinem Grußwort den Bläserinnen und Bläsern für ihren treuen 
Dienst. Er betonte die Verlässlichkeit, die durch die 90jährige 
Geschichte zum Ausdruck kommt. Der Posaunenchor sei eine 
Bereicherung für die gesamte Gemeinde und es müsse alles 
darangesetzt werden, ihn in eine gute Zukunft zu führen.
Der langanhaltende Schlussapplaus der Gottesdienstbesucher 
nach dem letzten Bläserstück war Beweis dafür, dass der 
Gottesdienst ein musikalischer Hochgenuss war.
Es schloss sich ein Weißwurst-Frühschoppen im Dorfgemein-
schaftshaus an. Viele nahmen die Gelegenheit wahr und saßen 
noch lange zusammen, um Erinnerungen auszutauschen. Sehr 
gut an, kam eine Bilderpräsentation mit Höhepunkten aus der 
90jährigen Geschichte des Posaunenchores.
Heike Söllner

Gesang & Musik
Posaunenchor Grafengehaig

Bläsergottesdienst zum 90-jährigen Jubiläum
Gebührend gefeiert wurde in Grafengehaig das 90-jährige 
Jubiläum des Posaunenchores. Die Evangelische Kirchen-
gemeinde hatte zu einem Bläser-Festgottesdienst in die Heilig-
Geist-Kirche eingeladen und viele Gäste, darunter auch ehe-
malige Bläserinnen und Bläser, waren gekommen, um den 
Jubiläumschor hochleben zu lassen. Für die musikalische 
Ausgestaltung zeichnete der Bezirksposaunenchor des 
Evangelischen Dekanats Kulmbach verantwortlich und erfüllte 
die Kirche mit fulminanten Bläserklängen. Auch der Grafen-
gehaiger Kirchenchor ließ es sich nicht nehmen, bei der Aus-
gestaltung des Gottesdienstes mitzuwirken.
Generationen von Bläserinnen und Bläsern bereichern nun 
schon seit 90 Jahren das kirchenmusikalische Leben in der 
Grafengehaiger Kirchengemeinde. Zahlreiche Gottesdienste 
werden im Jahreslauf mit Bläserklängen begleitet und auch bei 
unterschiedlichsten weltlichen Anlässen sind die Bläserinnen 
und Bläser im Gemeindebereich im Einsatz.
Posaunenchorobmann Edgar Stübinger überbrachte die 
Glück- und Segenswünsche des Verbandes evangelischer 
Posaunenchöre in Bayern und übergab an Chorleiter Adalbert 
Nitzsche die von Kirchenmusikdirektor Dieter Wendel unter-
zeichnete Jubiläumsurkunde. Der Posaunenchor möge stets 
ein treuer Helfer innerhalb der christlichen Gemeinde sein, so 
formulierte es der Landesposaunenwart in seinem beigefügten 
Anschreiben. Jeweils eine Urkunde für 10 Jahre treuen Bläser-
dienst erhielten die Chormitglieder Maria Nitzsche und Heiko 
Hübner.
Durch den Festgottesdienst führte der Chorleiter des Jubiläums-
chores, Pfarrer in Rente Adalbert Nitzsche. Seine Predigt stellte 
er unter das Wort aus Psalm 119 „Dein Wort ist meines Fußes 
Leuchte und ein Licht auf meinem Weg“. Er verglich den Ruf 
der Instrumente in einem Posaunenchor mit der musikalischen 
Wortverkündigung, die für Christen eine zentrale Rolle ein-
nimmt. An seine Mitbläser im Chor gewandt sagte er „Alle 
Achtung, dass wir als kleine Truppe zur Ehre Gottes und zur 
Freude und Erbauung der Gemeinde blasen. Es gehört schon 
eine gehörige Portion Verbindlichkeit dazu, in einem Chor dabei 
zu sein. Einer muss sich auf den anderen verlassen können“.
Heike Söllner, selbst seit über 40 Jahren Bläserin im Chor, 
ließ die Geschichte des Posaunenchores Revue passieren. 
Es sei beileibe keine Selbstverständlichkeit gewesen, dass 
ein Posaunenchor in Grafengehaig gegründet wurde. Beharr-
lichkeit und Idealismus sei erforderlich gewesen, um 1935, in 
der Zeit des beginnenden Nationalsozialismus, einen kirch-
lichen Posaunenchor ins Leben zu rufen. Diese Beharrlichkeit 
legte der damalige Pfarrer in Grafengehaig, Wilhelm Mädl, an 
den Tag. Unentwegt verfolgte er das Ziel, einen Posaunen-
chor zu gründen und stellte sich als Chorleiter zur Verfügung. 
Trotz eines allgemeinen, außerstaatlichen Sammlungsverbotes 
wurden Gaben zum Kauf von Instrumenten und Notenmaterial 
gesammelt. Auch die politische Gemeinde mit dem damaligen 
Bürgermeister Alfred Müller unterstützte die Bemühungen. Man 
ließ äußerste Vorsicht walten bei den ersten Treffen, nichts 
sollte offiziell nach außen dringen. So ist es auch zu erklären, 
dass keinerlei offizielle Gründungsversammlung stattfand und 
auch kein Gründungsprotokoll in Form eines Kirchvorstandsbe-
schlusses existiert. Die „Geheimsache Posaunenchor“ glückte 
jedenfalls und irgendwann im Jahre 1935 nahm der Chor seine 
Arbeit auf.
Chorleiter in den neun Jahrzehnten waren Wilhelm Mädl (1935 
– 1942), Gustav Peglow (1946 – 1967), Rose-Lotte Hildner 
(1967 – 1984), Lydia Herold (1984 – 1989), Susanne Schramm 
(1990 – 1991), Alois Wamser (1993 – 2010) und Werner Fischer 
(2010 – 2013). Seit 2013 liegt die musikalische Leitung in den 
Händen von Adalbert Nitzsche.
Dass der Posaunenchor in den letzten Jahren durch Studium, 
Wegzug, Krankheit und Sterbefälle doch wesentlich kleiner 
geworden, wusste Heike Söllner auch zu berichten. Im Kern 
seien es derzeit noch fünf Aktive plus zeitweise ein „Neuzu-
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nach Spezi riecht und die vier Freunde sich wie Außerirdische 
vorkommen, obwohl es doch Heimat ist. Davon berichten 
die meisterhaften Musiker, kauzigen Charakterköpfe und 
begnadeten Geschichtenerzähler in ihrem neuen Programm 
genauso wie sie skurrile Einblicke ins große Kleinkunst-Showbiz 
gewähren. Es wird also wieder schräg, hintersinnig und sehr, 
sehr lustig …
Das Konzert findet am Freitag, den 24. April 2026, in der 
Frankenwaldhalle Grafengehaig statt.
Tickets sind online unter https://gankinocircus.ditix.shop/ erhältlich.
Außerdem können Ticketanfragen und -bestellungen auch direkt 
beim SV Grafengehaig über Instagram (@frankenwaldhalle_
svg) oder bei Christian Oelschlegel per Telefon bzw. WhatsApp 
unter 0173/ 9345085 vorgenommen werden.
Ein Abend voller Energie, Witz und fränkischem Charme – 
Gankino Circus live in Grafengehaig – das sollte man sich nicht 
entgehen lassen!

24. April 2026
Tickets

FRANKENWALDHALLE
GRAFENGEHAIG

Der Bezirksposaunenchor umrahmte den Bläsergottesdienst 
mit fulminanten Bläserklängen musikalisch. Dirigenten waren 
Hermann Weiß, Esther Heller und Edgar Stübinger.

Bürgermeister Werner Burger (links) gratuliert Chorleiter Adal-
bert Nitzsche (rechts) zum 90-järigen Jubiläum des Posaunen-
chores Grafengehaig.

Sport & Bewegung

SV Grafengehaig

GANKINO CIRCUS -  
Live in der Frankenwaldhalle
Das Gegenteil von Rock’n’Roll
Gankino Circus sind mit neuem Programm am Start: einer 
glamourösen Samstag-Abend-Show mit einem Hauch 
provinziellem Wahnsinn! Die aus Funk und Fernsehen 
bekannten musikalischen Hochseilartisten präsentieren ein 
ebenso wildes wie virtuoses Rock’n’Roll-Spektakel inklusive 
entfesseltem Mundart-Pop. Aber anders als bei der Konkurrenz 
im heimischen Fernseher ist bei Gankino Circus alles live: kein 
Playback, kein doppelter Boden, dafür bahnbrechende Musikali-
tät und spontanes Entertainment!
2007 begannen die vier Jugendfreunde aus dem fränkischen 
Dietenhofen damit, sämtliche musikalische Mauern und lästige 
Stilregeln genüsslich niederzureißen. Heute bewegt sich die 
Truppe irgendwo zwischen Musikkabarett und Party-Abriss-
kommando. Ob der augenzwinkernde Titel ihres neuesten 
Geniestreichs also Programm ist? Man darf es bezweifeln.
Mittlerweile auf den großen Bühnen unterwegs, kennen die vier 
Weltmänner aus Ostwestmittelfranken die Turbulenzen, die ent-
stehen, wenn man plötzlich wieder ins verschlafene Dorfidyll der 
eigenen Jugend katapultiert und dort mit dem Gegenteil von 
Rock’n’Roll konfrontiert wird. Denn immer wieder zieht es die 
weitgereisten Ausnahmekünstler zurück zu ihren Wurzeln: nach 
Dietenhofen Rock City, wo der Bus nur zweimal am Tag hält 
und die Liebe noch in Hektar gemessen wird, wo der Sommer 

Geschäftsanzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de
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Landschaftspflegeverband Landkreis 
Kulmbach e.V. sucht Auftragnehmer für 
Landschaftspflegearbeiten
Der im März 2024 neu gegründete Landschaftspflegeverband 
Landkreis Kulmbach e.V. hat sich zum Ziel gesetzt, Land- und 
Forstwirtschaft, Naturschutz und Kommunalpolitik zusammen 
zu bringen, für den Erhalt der Kulturlandschaften im Landkreis 
Kulmbach. Für die Umsetzung der zahlreichen Fachkonzepte 
und Projektplanungen sind wir auf erfahrene Praktiker aus 
Land- und Forstwirtschaft angewiesen. Landschaftspflege kann 
als ein weiteres Einkommensstandbein für eine Diversifizierung 
der betrieblichen Entwicklung genutzt werden.

Sollten Sie sich für eine selbständige Tätigkeit im Bereich der 
Landschaftspflege interessieren, rufen Sie uns an unter Tel. 
09221/ 707-401 oder schreiben Sie uns eine Mail an 	  
lpv.kulmbach@landkreis-kulmbach.de.

Weitere Mitteilungen und 
Informationen

40-jähriges Jubiläum von Martina Jakob
In einer kleinen Feierstunde konnte Martina Jakob aus Markt-
leugast ihr 40-jähriges Betriebsjubiläum bei der Raiffeisenbank 
Oberland eG feiern. Martina Jakob begann ihren beruflichen 
Weg 1985 mit der Ausbildung bei der Raiffeisenbank Ober-
land eG. Nach der Ausbildung wurde sie bei der Bank in ein 
Angestelltenverhältnis übernommen und war bis heute immer 
für die Kundenbetreuung zuständig. Dabei war sie sowohl in 
der Hauptstelle Marktleugast und auch in der Geschäftsstelle 
Grafengehaig sehr erfolgreich tätig. In der Geschäftsstelle 
Grafengehaig hat sie auch zeitweise die Leitung sehr erfolgreich 
ausgeübt. Bei der Feierstunde erwähnte Vorstand Ralph Goller: 
„Eine langjährige kontinuierliche Betriebszugehörigkeit zu einem 
Unternehmen ist gleichermaßen ein Glücksfall und wichtig für 
den Arbeitnehmer, aber vor allem auch wichtig für das Unter-
nehmen und die Kunden eines Unternehmens. 
Unsere Bank hat gerade die Mischung aus älteren erfahrenen 
und jungen innovativen Mitarbeitern so erfolgreich gemacht. 
Gerade für unsere Raiffeisenbank Oberland hat es sich in all den 
Jahren ausgezahlt, dass die Mehrzahl unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aus dieser Region gekommen sind und bei 
unserer Bank eine langfristige berufliche Perspektive geboten 
bekamen und deshalb auch bei unserer Bank geblieben sind. 
Zugleich konnten sie mit ihren Familien ihren Lebensmittelpunkt 
hier finden.“ Die Vorstände Ralph Goller und Peter Girndt 
gratulierten Martina Jakob zu ihrem Jubiläum bedankten sich 
für die langjährige gute Zusammenarbeit und überreichten eine 
Ehrenurkunde mit einem Geschenk.
Raiffeisenbank Oberland eG

Unser Bild zeigt (von links) Vorstand Ralph Goller, Gerhard 
Jakob, Martina Jakob und Vorstand Peter Girndt.
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und einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

WeihnachtenFROHEWeihnachten
Frankenwaldstraße 1 
95119 Naila
Tel. 09282 984 796

Luitpoldstraße 31 
95233 Helmbrechts 
Tel. 09252 25 15 310

hoergeraete-luchs.de

UNSER WEIHNACHTSANGEBOT: 
3 PÄCKCHEN BATTERIEN FÜR 12€

Das Angebot ist gültig bis 31. Januar 2026.

Besuchen Sie uns  
in unserem Geschäft.
Ein kleines Geschenk 
erwartet Sie!
(Nur solange der Vorrat reicht.)

Wir haben Weihnachtsurlaub ab dem 24.12.25 bis einschließlich 06.01.2026.  
Ab dem 07.01.26 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Grafengehaig 09255/427

Enchenreuth 09222/531

Hohenberg 09255/498

Presseck 09222/324

Marienweiher 09255/383

Marktleugast 09255/941-0

 

6 x im

Oberland

vertreten

Wir wünschen unseren Mitgliedern und Kunden eine schöne Advents- und Weihnachtszeit

Gesegnete Weihnachten

und ein gesundes neues

Jahr wünscht Ihnen der

TV Marktleugast

Wir danken allen Mitgliedern, Freunden
und Gönnern unseres Vereins herzlich 

für ihre Unterstützung.

in Himmelkron
www.dornig.de/subaru

SUBARU BEI DORNIG

© AdobeStock_124908169
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Wir bedanken uns bei allen Kunden für das im 
vergangenen Jahr entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
viel Glück im neuen Jahr und 

weiterhin eine gute Fahrt. 
 
 
 
 
 
 

Ihr Bosch-Car-Service 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Konfigurator für EU-Fahrzeuge und Tageszulassungen 
 

Werkstatt für alle Marken / Tankstelle 24h / Postagentur 
 

Münchberger Str.13                                             Tel: 09255 / 511 
95352 Marktleugast                                             Fax: 09255 / 7384 
www.auto-hoepfner.com                       info@auto-hoepfner.com 

und einen guten Start ins neue Jahr wünschen 
wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Jörg H. Weber 
DER MAKLER VOR ORT

Fachwirt f. Finanzberatung (IHK)
Finanz- & Versicherungsmakler

Stadtsteinacher Weg 5
95352 Marktleugast 

www.weberversichert.de

wünschen wir allen Leserinnen und Lesern, 
Kunden, Geschäftspartnern, Speditionen, Fahrern, 
Zustellern und Freunden unseres Hauses. 

 LINUS WITTICH Medien KG Forchheim

www.wittich.de

Frohe Weihnachten,

viel Glück

und Gesundheit

in 2026


